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Angst in Antrieb 
Sorge in Vertrauen 
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Gemeinde 

Gemeinderatssitzung vom 05.04.2023 
 

1. Durchführung eines Dorfflohmarktes; Informationen, Meinungsaus-
tausch 
1.Bürgermeister Wolfgang Seifert berichtet, dass aus der Bürgerschaft der 
Wunsch geäußert wurde, in der Gemeinde Wülfershausen a. d. Saale einen 
Dorfflohmarkt durchzuführen. Das Gemeindegremium steht dem Vorhaben 
positiv gegenüber und wird vom Gemeinderat befürwortet. 
 

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
nach Wegfall der Geheimhaltungsgründe im Sinne von Art. 52 Abs. 2 GO 
Flurkreuz Richtung Waltershausen; Rechnungsfreigabe der Restaurierung 
Der Gemeinderat beschließt, die Rechnung der Fa. Bauer, Aschach in Höhe 
von 3.308,20 € 
Einstimmig freizugeben. 
 

3. Aus Verschiedenes 
Bei der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wülfershausen a. 
d. Saale haben die Mitglieder beschlossen, der Gemeinde Wülfershausen 
3.500,00 € für den Wegebau zukommen zu lassen. Das Geld/die Spende ist 
zweckgebunden für den Ausbau bzw. Verbesserung der Wald- und Flurwege 
im Gemeindegebiet. 

Am Sonntag, 08.10.2023 findet die Landtagswahl in Bayern und die Bezirks-
tagswahl in 
Unterfranken statt. Dazu werden in der Gemeinde Wülfershausen drei Wahl-
bezirke gebildet: 
a) Wahlbezirk I: 
Grundschule Wülfershausen, Wahlvorsteher: BGM Wolfgang Seifert 
b) Wahlbezirk II: 
Feuerwehrhaus Eichenhausen, Wahlvorsteherin: GR Petra Seifert 
c) Wahlbezirk III: (Briefwahl) 
Feuerwehrhaus oder Grundschule Wülfershausen, Wahlvorsteher: GR Armin 
Mayer 
 
Gemeinderatssitzung vom 19.04.2023 
 

1.Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplans 
"Bürgersolarpark", 
Herr Klöffel gibt im Vorfeld einen aktuellen Sachstandsbericht zu dem Projekt 
ab. Er informiert das Gremium über folgende Themen: 
Vorstellung der Flächenkulisse: 
- um die Kläranlage ca. 9ha 
- um das Umspannwerk ca. 11,5 ha 
- Saal hat insgesamt 15 ha, davon sind noch ca. 3 ha Wülfershausen zuzu-
rechnen (direkt an der Gemarkungsgrenze) 
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Aufteilung der Flächenpacht-Orientierung an den Stromerlösen: 
- Die Eigentümer der Flächen erhalten 4% vom Umsatz mind. 2.000,00 €/ha - 
dies ist gedeckelt auf 3.000,00€/ha 
- Die Gemeinde erhält 1% der Stromerlöse (für Wegenutzung und Leitungs-
rechte) mind. 500,00 €/ha 
Weitere Vorteile für die Gemeinde: 
- Gem. EEG-Gesetz hat der Anlagenbetreiber 0,2ct pro kwh Stromertrag an 
die Gemeinde zu 
zahlen 
- Die Gewerbesteuer verbleibt zu 100% in der Gemeinde, da der Sitz der Be-
treibergesellschaft vor Ort ist 
- Regionale Wertschöpfung da zu 100% in Bürgerhand 
- Möglichkeit von Bürgerstrom aus den eigenen Anlagen 
Baubeginn: 
- hierzu gibt es noch keine sichere Aussage, dies hängt vom Verlauf der Bau-
leitplanung ab – die Einspeisezusage liegt bereits vor; es erfolgt eine erneute 
Abstimmung mit den 
Flächeneigentümern vor der Ernte 2023 wegen der Herbstaussaat 
Die nächsten Schritte: 
- Artenschutzrechtliche Prüfung (ist bereits beauftragt – wegen des begrenz-
ten Zeitraumes) 
- Gesellschaftsgründung wird vorbereitet 
-Kalkulation und Wirtschaftlichkeitsrechnungen werden erstellt 
- Festlegung Bewirtschaftungskonzept 
- Ausschreibung EEG-Vergütung 
 

Mit Schreiben vom 04.04.2023 stellt der Bauherr den Antrag auf Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans für die Grundstücke mit den Flur-
Nrn. 3229, 3230, 3231, 3232, 3233, 3234, 3239 3252, 3253, 3254, 3255, 
3256, 3265, 3270, 3273 3274, 3275 3276, 3277, 3278, 6594, 6595, 6596, 
12804, 12805, 12806, 12807, 12808 und 12806/1, Gemarkung Wülfershau-
sen a. d. Saale. Die in der Sitzungsladung genannten Flur-Nummern weichen 
ab, da der Vorhabenträger bis zum Sitzungstag nicht alle Pachtverträge ab-
schließen konnte. 
Zweck der Planung ist die Errichtung eines Bürgersolarparks mit einer Nenn-
leistung von 25 MWp. Weitere Details der Planung müssen noch in einem 
Städtebaulichen Vertrag geregelt werden. Das Antragsschreiben dient dem 
Gemeinderat zur Kenntnis. Erster Schritt der Aufstellung eines Bebauungs-
plans ist der Aufstellungsbeschluss, der die grundsätzliche Planungsabsicht 
der Gemeinde feststellt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans zur Errichtung eines Bürgersolarparks auf den 
o.g. Grundstücken. 
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Gemeinderatssitzung vom 17.05.2023 
 

1. Anerkennung des Evaluierungsberichtes und Zustimmung zur Weiter-
führung der ILE Allianz Fränkischer Grabfeldgau durch Neuerstellung 
eines Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes 
Die ILE Allianz Fränkischer Grabfeldgau e.V. beabsichtigt nach mehr als 16 
Jahren erfolgreicher Zusammenarbeit, ein neues Integriertes Ländliches Ent-
wicklungskonzept (ILEK) zu erstellen. Grundlage der bisherigen Zusammen-
arbeit sind das ILEK aus dem Jahr 2007 und das fortgeschriebene ILEK aus 
dem Jahr 2020. Es wurde im März 2023 ein Evaluierungsseminar durchge-
führt, dessen Ergebnisse in Form einer Dokumentation und eines Evaluie-
rungsberichtes zusammengefasst wurden. Der Bericht wird mit den Beschlüs-
sen aller Kommunalgremien und der Lenkungsgruppe zur Fortführung der ILE 
am Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken eingereicht. Nach erfolgrei-
cher Beurteilung durch das ALE wird ein Antrag auf Neuerstellung des ILEK 
gestellt. Die bisher durchgeführten 69 Maßnahmen haben bereits jetzt einen 
großen Erfolg der interkommunalen Zusammenarbeit erbracht. Durch die ge-
meinsame Entwicklung können auch zukünftig Herausforderungen der ländli-
chen Räume angegangen werden. Das neue ILEK dient als Grundlage für die 
künftigen Aktivitäten der beteiligten Kommunen und als Handlungsrahmen für 
die weitere Bearbeitung bzw. Umsetzung örtlicher und überörtlicher Vorhaben 
zur Stärkung der Region und zur Steigerung der Wertschöpfung in den Alli-
anzgemeinden. Der Fördersatz für die Umsetzungsbegleitung, die Sachkos-
ten und Öffentlichkeitsarbeit durch das Amt für Ländliche Entwicklung Unter-
franken wird sich auf 50 % verringern. Die Gemeinde Wülfershausen a. d. 
Saale beschließt, dass die im Prozess der Abschlussevaluierung erarbeiteten 
Themenschwerpunkte und die in dem Evaluierungsbericht 
zusammengefassten Ergebnisse und Ausblicke, die Grundlage der weiteren 
zielgerichteten Zusammenarbeit in der ILE Allianz Fränkischer Grabfeldgau 
e.V. bilden, um die Kommunen im Verbund zukunftsfähig weiterzuentwickeln. 
Nach Anerkennung der Ergebnisse durch das ALE Unterfranken ist die Bean-
tragung von Mitteln für die Erstellung eines neuen ILEKs geplant und 
die Weiterbeschäftigung der ILE-Umsetzungsbegleitung. Die ILE Allianz Frän-
kischer Grabfeldgau e.V. wird mit der Beantragung der Fördermittel beim ALE 
Unterfranken beauftragt. Es besteht einstimmig Einverständnis, die ILE Allianz 
Fränkischer Grabfeldgau e.V. auch bei geringerem Fördersatz weiterzuführen 
und die fehlenden Mittel durch die Mitgliedskommunen zu tragen. 
 

2. Anträge auf Baugenehmigungen 
2.1 Nutzungsänderung im EG - Scheune zu Schreinerwerkstatt und Er-
richtung einer Dachgaube 
Der Bauherr stellt einen Bauantrag auf Nutzungsänderung im EG - Scheune 
zu Schreinerwerkstatt und Errichtung einer Dachgaube auf dem Grundstück 
Klingengasse 14, Flur-Nr. 159, Wülfershausen a. d. Saale. Das gemeindliche 
Einvernehmen für die Zulässigkeit des Vorhabens wird einstimmig erteilt. 
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2.2 Sanierung eines Einfamilienwohnhauses mit Anbauten 
Die Bauherren stellen einen Bauantrag auf Sanierung eines Einfamilienwohn-
hauses mit Anbauten auf dem Grundstück Kehlstraße 22, Flur-Nr. 128, Wül-
fershausen a. d. Saale. 
Das gemeindliche Einvernehmen für die Zulässigkeit des Vorhabens wird ein-
stimmig erteilt. 
2.3 Überdachung von bestehendem Schlammpolder Kläranlage 
Die Verwaltungsgemeinschaft Saal a.d. Saale vertreten durch die Gemein-
schaftsvorsitzende Cornelia Dahinten stellt einen Antrag auf Baugenehmi-
gung. Es wird beabsichtigt, auf dem Grundstück Fl. Nr. 1411, Dammallee 40, 
den bestehenden Schlammpolder der Kläranlage zu überdachen. Im Außen-
bereich darf nur bauen, wer dazu gemäß § 35 Baugesetzbuch privilegiert ist. 
Gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB sind Einrichtungen zur Abwasserbeseitigung 
privilegiert. Die finale Prüfung obliegt dem Landratsamt. Die Erschließung ist 
gesichert. Das gemeindliche Einvernehmen für die Zulässigkeit des Bauvor-
habens wird einstimmig erteilt. 
 

3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
nach Wegfall der Geheimhaltungsgründe im Sinne von Art. 52 Abs. 2 GO 
Aufsitzrasenmäher für Bauhof; Auftragsvergabe 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig , den Auftrag für den Aufsitzrasenmä-
her Modell AS 940 Sherpa 4WD an die Fa. BayWa Wülfershausen a. d. Saale 
zum Bruttoangebotspreis von 16.850,00 € zu vergeben. 

Freiwillige Feuerwehr Wülfershausen a. d. Saale; Zusatzalarmierung 
über Handy mittels Alamos 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, beide Angebote mit einmaligen An-
schaffungs- und Einrichtungskosten i. H. v. 497,50 € und jährlich anfallenden 
Kosten für die Lizenzen und die Bereitstellung der App in Höhe von 163,08 € 
der Fa. Alarm-Konzepte anzunehmen. 

Gemeindekanzlei Wülfershausen a. d. Saale; Auftrag für Umbau der 
Elektrik wegen Notstromversorgung mittels Aggregat 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig , das Angebot der Fa. Überlandwerk 
Rhön zum Bruttopreis von 4.385,40 € zu beauftragen. 

Neubau Kinderhort; Neuvergabe des Planungsauftrags für die Elekt-
roplanung 
Der Planungsauftrag für die Elektroplanungen im Neubau des Kinderhorts 
wird an das Büro Bopp, Schweinfurt zum Bruttopreis von 36.475,75 vergeben. 

Neubau Kinderhort; Neuvergabe des Auftrags für die Planung von Hei-
zungs-, Lüftungs- und Sanitärtechnik 
Der Planungsauftrag für die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen im Neu-
bau des Kinderhorts wird an das Planungsbüro für Gebäudetechnik Kötzel, 
Mathias Kötzel zum Bruttopreis von 29.628,34 Euro vergeben. 
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Bürgersprechstunden: jeden Montag  
 

von 19.00-19.45 Uhr in der Gemeindekanzlei Wülfershausen 
               Hauptstr. 5 

Gemeinde 

Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale im-
Friedhof Wülfershausen a. d. Saale und Eichenhausen 

am 10.07.2023 
 

Die Gemeinde Wülfershausen a. d. Saale ist aufgrund der Unfallver-
hütungsvorschriften der Gartenbau-Berufsgenossenschaft angewie-
sen, einmal jährlich die Standhaftigkeit der Grabmale auf dem Fried-
hof in Wülfershausen a. d. Saale und Eichenhausen zu überprüfen. 

Die Überprüfung findet am Montag, den 10.07.2023 ab 07.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Wülfershausen a. d. Saale und anschließend 
auf dem Friedhof in Eichenhausen statt.  

Obstliebhaber aufgepasst 
 
Die Gemeinde Wülfershausen a. d. 
Saale versteigert den Ertrag ihrer  
zahlreichen Obstbäume und lädt dazu 
alle Liebhaber

* 
innen zur eigenen Obst-

ernte herzlichst ein. 
 
Die Obstbaumversteigerung beginnt am  
 

Samstag, 02. September 2023 um 14.00 Uhr am Bauhof, 
Industriestr. 8, Wülfershausen a. d. Saale. 

 
Die Gemeinde freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme. 
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Gemeinde 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
sehr geehrte Damen und Herren der  
Vereinsvorstände, 
 
anlässlich des Gedenkens an die Opfer der Kriege und der Gewaltherr-
schaft begeht die Gemeinde Wülfershausen a. d. Saale am  
Sonntag, den 16.07.2023 ihr traditionelles 104-jähriges Armenseelenfest. 
Das Armenseelenfest ist jedes Jahr der kulturelle Höhepunkt in unserer 
Gemeinde und aus diesem besonderen Anlass lade ich Sie im Namen der 
Gemeinde Wülfershausen a. d. Saale zur Teilnahme herzlichst ein. 
Zur Würdigung dieses jährlich wiederkehrenden Ereignisses, bittet die Ge-
meindeführung, dass die Häuser und Anwesen an diesem Tag von 08.00 
- 18.00 Uhr mit den ortsüblichen Fahnen beflaggt werden und dass der 
Reinigungsdienst der Straße und die Pflege der Grünanlagen im Vorfeld 
erfüllt werden. 
Die Kirchenparade beginnt an der Brückenschänke führt über die Haupt-
straße zum Mockshügel und biegt rechts in den Kirchplatz ein und führt 
weiter bis zur St-Vitus-Kirche. 
Der Trauermarsch nach dem Gottesdienst beginnt an der St. Vitus-Kirche 
und führt über den Kirchplatz bis zum Mockshügel und biegt von dort links 
in die Hauptstraße ein und endet am Kriegerdenkmal. 
 
Die Gemeinde Wülfershausen möchte mit der traditionellen Ausrichtung 
des Armenseelenfestes ein Zeichen der Toleranz und des Erinnerns an 
die Schrecken und das Elend der Kriege, die durch eine verfehlte und 
menschenverachtende Politik ausgelöst wurden und an das Leid, welches 
unsere Eltern und Großeltern dadurch erfahren mussten, setzen.  
 
Besonders wollen wir an die verbrecherische Kriegsführung der Aggressi-
onstruppen der Russischen Föderation in der Ukraine erinnern. 
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Zeit Ereignis Geplanter Ablauf/Teilnehmer 

ab  
09.00 

Aufstellung zur  
Kirchenparade 

vor der Ga����e Brückenschänke, Hauptstr. 52 
Wülfershausen a.d. Saale 

09.15 Kirchenparade Musikkapelle, Ehrenabordnungen der Vereine, 
Trachtengruppe, Ehrengäste und Gemeinderat 

09.30 Festgo�esdienst Pfarrer mit kirchlichem Ehrengast 

10.30 Aufstellung zum  
Trauermarsch 

Ehrenabordnung der FFW mit Ehrenkranz,  
Musikkapelle, Ministranten mit Fahnen, Pfarrer, 
Festprediger, Ehrengäste, BGM u. Gemeinderat, 
Vereinsabordnungen und Bürgersch�� 

 Trauermarsch zum 
Kriegerdenkmal 

Ehrenabordnung der FFW mit Ehrenkranz,  
Musikkapelle, Ministranten mit Fahnen, Pfarrer, 
Festprediger, Ehrengäste, BGM u. Gemeinderat, 
Vereinsabordnungen und Bürgersch�� 

10.50 Festakt am Krieger-
denkmal 

1. Friedensgebet (Kirchlicher Ehrengast)  
2. Choral (Musikkapelle)  
3. Gedenkrede (MdL Ste�n Vogel)  
4. Musikstück (Musikkapelle)  
5. Kranzniederlegung (MdL S��en Vogel u. 
Bgm. Seifert, dabei Trompetensolo: Ich ha�e 
einen Kameraden) 
6. Totengedenken (GR’in Petra Seifert)  
7. Bayernhymne (Musikkapelle)  
8. Deutschlandlied, 3. Strophe (Musikkapelle)  
9. Dankesworte (Bgm. Seifert)  

ca. 
11.30 

Gemeinsames ��ag-
essen auf Einladung 
des Bürgermeisters in 
der Brückenschänke 

Pater Silvester, kirchlicher u. poli�scher Ehren-
gast, Vereinsabordnungen, Bürgermeister, Ge-
meinderat und Musikkapelle  

Mit freundlichen Grüßen  
 

Euer Bürgermeister 

 
Wolfgang Seifert 
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Termine Juli bis September 2023 im Überblick 

Datum Veranstalter Veranstaltung 

01.07. Wasserwacht Wülfershausen Vereinsmeisterschaft 

04.07. DJK/TSV und Musikverein 
Wülfershausen 

Säuplo-Serenade 

05.07. Gemeinde Gemeinderatssitzung 

09.07. Wasserwacht Wülfershausen Sommerfest 

09.07. Gemeinde Einweihung Eichenhäuser Dorfrunde 

11.07. DJK/TSV und Musikverein 
Wülfershausen 

Säuplo-Serenade  

16.07. Gemeinde/Kath. Kirchge-
meinde  

Armenseelenfest in Wülfershausen 

18.07. DJK/TSV und Musikverein 
Wülfershausen 

Säuplo-Serenade  

21.07. Gemeinde Workshop Pfarrscheune/
Brückenschenke 

23.07. Bürger/Fam. Kuhn Dorfflohmarkt 

25.07. DJK/TSV und Musikverein 
Wülfershausen 

Säuplo-Serenade  

26.07. Gemeinde Gemeinderatssitzung 

29.07.-
03.08. 

Jugendgruppe  
Wülfershausen 

Zeltlager in Immenreuth 

30.07. GSSV Hundeverein Frühschoppen  

30.07. Kath. Kirchengemeinde Patrozinium St. Anna  
10 Uhr Messfeier 

26.08. Feuerwehr Wülfershausen Überprüfung Feuerlöscher 

02.09. Gemeinde Obstbaumverstrich 

16.09./
17.09. 

Feuerwehr Wülfershausen Fahrzeugeinweihung/150-Jahrfeier 

20.09. Gemeinde  Gemeinderatssitzung 

24.09. Gemeinde und Vereine Tag der Bewegung 
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Juli 2023 

14.07.  Frau Marianne Blochmann     zum 80. Geburtstag 

15.07.  Frau Lieselotte Wolff       zum 80. Geburtstag 

19.07.  Frau Helena Hetterich       zum 85. Geburtstag 
 

August 2023 

01.08.  Frau Johanna Ziegler       zum 90. Geburtstag 

28.08.  Herrn Heinrich Stotzem      zum 75. Geburtstag 
 

September 2023 

04.09.  Herrn Ewald Wirsing       zum 80. Geburtstag 

14.09.  Herrn Klaus Wolff        zum 80. Geburtstag 

16.09.  Herrn Gerhard Wenzel       zum 80. Geburtstag 

Gemeinde 

Geburtstage 

Die Gemeinde gratuliert den Mitbürgerinnen und Mitbürgern  
ganz HERZLICH zu ihrem Geburtstag! 

Wer nicht veröffentlicht werden will, ob Geburtstage oder Ehejubilä-

en, melde sich bitte rechtzeitig (spätestens bis Redaktionsschluss) 

bei der Verwaltungsgemeinschaft Saal a.d. Saale telefonisch unter 

09762/9100-1 oder per E-Mail unter info@vg-saale.de 

Ehejubiläen 
 

Goldene Hochzeit (50 Jahre): 
 

Helena und Alois Vöth      03.08.2023 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

Achim Schmidtmann 

Jeder Geburtstag ist ein Tag der Erinnerung, Rückbesinnung  
und des Dankes für all die schönen Stunden, Erlebnisse und  

Erfahrungen des vergangenen Jahres. 
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Familiennachrichten Geburten  

Bild/Text: Fam. Maier 

Liam wurde am 20.03.2023 um 16:59 Uhr mit 3440g 
und 50cm in Bad Neustadt geboren.  
Über den Familienzuwachs freuen sich die große 
Schwester Diana (3 Jahre) sowie die Eltern Jessica & 
Paul Maier. 
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Hurra Lionel ist da!  
Sehnsüchtig erwartet und liebevoll aufgenommen kam 
am 31.05.2023 um 9:55 Uhr unser zweites Wunder mit 
3840 Gramm und 48 cm im Campus Bad Neustadt zur 
Welt.  
Der große Bruder Leon ist überglücklich, stolz und un-
endlich dankbar sowie die Eltern Lisa und Thomas Koob.  

Bild/Text: Fam. Koob 
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Bild: Isabell George 
Text Wolfgang Seifert 

Die gebürtige  
Weißbacherin  
Lorena Fendert und 
der Eichenhäuser 
Marco Hofgesang, 
beide wohnhaft in 
Eichenhausen, leg-
ten am 10. Mai 
2023 auf der Seetri-
büne des Dorfsees 
von Eichenhausen 
vor dem Standesbe-
amten und Bürgermeister der Zukunftsgemeinde Wülfershausen a. 
d. Saale Wolfgang Seifert und im Beisein ihrer Familien und der 
zahlreichen Freunde und Verwandte ihr gegenseitiges Eheverspre-
chen für eine gemeinsame Lebensreise ab.  
Das frisch vermählte Paar hatte bereits mit der Fertigstellung ihres 
neuerbauten Wohnhauses im Jahr 2022 den kleinen Ortsteil von 
der Gemeinde Wülfershausen als neuen Wohnort festgelegt, an 
dem sie ihre gemeinsame Zukunft in Liebe und Vertrauen verbrin-
gen würden und haben damit ihre Heimat für die familiäre Zukunft 
gefunden. Besonders groß war die Freude bei Opa Gerhard, dass 
seine Enkelin Lorena nun eine wunderbare und glückliche Bezie-
hung zu Marco gefunden hatte. 
Bürgermeister Seifert gratulierte im Namen der Gemeinde den bei-
den Frischvermählten zu Ihrer Hochzeit und wünscht Ihnen alles 
erdenklich Gute und stabile Brücken und festen Untergrund für die 
nun anstehende gemeinsame Lebensreise in eine spannende und 
unbekannte Zukunft in der Saalegemeinde Wülfershausen. Die 
Trauzeugen Natalie Hein und Sebastian Pfister schlossen sich der 
Gratulation des Bürgermeisters an und es folgten die Eltern und die 
zahlreichen Verwandten und Freunde des Brautpaares. 
Mit der Kraft und dem Zauber der Liebe wurde anschließend das 
Brautpaar von Bürgermeister Seifert in einen neuen Lebensab-
schnitt verabschiedet. 
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Gemeinde 

NEUES AUS DEM  

QUARTIERSMANAGEMENT  

Hallo, sehr geehrte Wülfershäuser*innen und  
Eichenhäuser*innen, 
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Eindrücke und Impressionen von den stattge-
fundenen Veranstaltungen: 

 
 In der Mehrzweckhalle Wollbach, fand am 26.04.2023 

der musikalische Seniorennachmittag mit Sonja Rahm 
und Christoph Herbert statt. 
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 Zu den Themen: Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung, Patientenverfügung und Pflegeheimaufenthalt/
Kosten fand am 04.05.2023 ein Bürgernachmittag mit dem 
Referenten Herrn Rechtsanwalt Steffen Vogel im TSV-
DJK Wülfershausen statt, sh. hierzu den separaten  

   Bericht im Anschluss 
 

 Eine Busfahrt die ist lustig eine Busfahrt die ist schön, die-
ses wunderbare Erlebnis fand am 11.05.2023 statt, sh. 
hierzu den separaten Bericht im Anschluss 

 

Was ist geplant – Termine: 
 

Seniorentreff im Feuerwehrhaus Eichenhausen 14 Uhr 
 

06. Juli 2023 
 03. August 2023 

 07. September 2023 
 

Spielenachmittag im Feuerwehrhaus Eichenhausen 14 Uhr 
 

20. Juli. 2023 
17. August 2023 

21. September 2023 

Zu den Terminen sind alle recht herzlich eingeladen! 

 Wir laden zum Tag der Bewegung und Eröffnung der 
Dorfrunde am 09.07.2023 nach Eichenhausen und am 
24.09.2023 zum Tag der Bewegung nach Wülfershau-
sen ein. (sh. auch Flyer Rubrik Termine) 

 

 Eine Busfahrt die ist lustig, eine Busfahrt die ist schön…
wir planen für Mitte September eine 2. Busfahrt an die 
Mainschleife. 
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 Wir laden am 05.10.2023 zum 1. Hilfe Kurs für SeniorIn-
nen nach Eichenhausen und am 12.10.2023 nach Wül-
fershausen ein. (sh. auch Flyer Rubrik Termine) 

 

 Wir, die QuartiersmangerInnen aus dem Landkreis Rhön 
Grabfeld laden am Samstag, 07.10.2023, 09.00-12.00 
Uhr, ins Sportheim der TSV-DJK Wülfershausen zu ei-
nem FRÜHSTÜCK FÜR MICH! ein. (sh. auch Flyer Rubrik 
Termine) 

 

Weitere Informationen zu bevorstehenden Veranstaltungen 
entnehmen sie bitte aus den Flyern/Aushängen und werden 
in den Seniorentreffs bekanntgegeben! 

Wann bin ich in Wülfershausen? 
 

Dienstag & Mittwoch 
08.00 -14.00 Uhr 

 

Donnerstag 
08.00-16.00 Uhr 

 

Andere Termine und Hausbesuche sind nach Vereinbarung 
möglich! Alles, was in der Beratung und in den Gesprächen 
besprochen wird, wird selbstverständlich vertraulich behan-
delt. 
 

Wie bin ich zu erreichen: 

Telefon: 09762-9305336 

Mobil: 0160-95419440 

Mail: quartier@wuelfershausen.de 

mailto:quartier@wuelfershausen.de
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Liebe Grüße ihre Quartiersmanagerin, 

Nicole Köllmer-Holl 

Hauptstraße 5 

97618 Wülfershausen 

Ich habe Sommerurlaub vom 16.08. – 06.09.2023. 

Ab 07.09.2023 bin ich wieder für Sie da! 

Gib, 
aber lass dich nicht ausnutzen. 

 
Liebe,  

aber lass dein Herz nicht missbrauchen. 
 

Vertraue, 
aber sei nicht naiv. 

 
Höre zu, 

aber verliere nicht deine eigene Stimme. 
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Im Ernstfall eines medizinischen Notfalls ist es wichtig, wer für einen 
die Geschäfte regelt. Eine Vorsorgevollmacht kann daher sehr wich-
tig sein. Dabei sollte jedoch einiges beachtet werden 
 

An Krankheit, Alter und Tod denkt niemand gern. Auch nicht daran, wie es 
weitergeht, wenn die Krankheit so schwer zuschlägt, dass der Betroffene 
keine eigenen Entscheidungen mehr fällen kann. Der Ernstfall eines medi-
zinischen Notfalls kann jederzeit eintreten, nicht erst im Alter, wenn Men-
schen pflegebedürftig werden oder an Demenz erkranken, sagt Rechtsan-
walt Steffen Vogel beim Bürgernachmittag der Gemeinde Wülfershausen. 
Ein Unfall mit schwerer Hirnschädigung, ein Schlaganfall, eine schwere 
Krankheit - all das kann junge wie alte Menschen gleichermaßen treffen. 
 

Viele gehen davon aus, dass Angehörige oder Partner automatisch die 
gesetzliche Vertretung für sie übernehmen, wenn sie selbst einmal nicht 
mehr entscheiden können. Doch das stimmt nicht. Liegt keine Vorsorge-
vollmacht vor, sucht das Familiengericht einen Betreuer, der sich um die 
Angelegenheiten des Betroffenen kümmert, führte Vogel weiter aus. Das 
kann ein naher Angehöriger oder Freund sein - oder eben, wenn sich nie-
mand findet, ein Fremder. 
 

Schwammige Begriffe sollte man in dem Dokument vermeiden 
Eine Vorsorgevollmacht kann helfen, Klarheit in die Situation zu bringen 
und eine gesetzliche Betreuung zu vermeiden. Sie gehört deswegen nach 
Vogels Ansicht zu den wichtigsten Vorsorgemaßnahmen. In ihr kann fest-
gelegt werden, wer über Aufenthalt und Unterbringung eines Kranken oder 
Pflegebedürftigen entscheiden, ihn gegenüber Behörden oder Versiche-
rern vertreten oder wer Briefe entgegennehmen darf. Bevollmächtigt wer-
den kann jeder, dem der Verfasser vertraut. Oft sind es Angehörige, es 
können aber auch Freunde oder der Hausarzt sein. Ein ideales Alter, sich 
um eine Vorsorgevollmacht zu kümmern, gibt es nicht. Jeder Bürger, der 
volljährig und uneingeschränkt geschäftsfähig ist, kann ein solches Doku-
ment aufsetzen. 
 

Grundsätzlich können in einer Vorsorgevollmacht die meisten rechtlichen 
und gesundheitlichen Interessen einer Person geregelt werden, angefan-
gen von Bankgeschäften und Vermögensverwaltung bis hin zu medizini-
scher Behandlung, sagt Rechtsanwalt Steffen Vogel und Abgeordneter des 
Bayerischen Landtags. Wichtig ist, dass die Vollmacht schriftlich vorliegt 
und dass sie den Namen, das Geburtsdatum und die Anschrift des Voll-
machtgebers beinhaltet. Außerdem muss sie mit einem Datum versehen  

Infonachmittag zum Thema Vorsorge mit RA Steffen Vogel 
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und unterschrieben sein. Ein formloser Dreizeiler reicht nicht aus. "Das ist 
schon etwas komplexer." 
 

Sinnvoll ist es, sich Rat von einem Rechtsanwalt oder einer anderen Bera-
tungsstelle zu holen und einen Vordruck zu verwenden, die Broschüre Vor-
sorge für Unfall, Krankheit und Alter des Bayerischen Staatsministeriums 
der Justiz gibt hier eine gute Hilfestellung. Detaillierte Wünsche zur medizi-
nischen Versorgung im Fall einer schweren Krankheit oder während des 
Sterbeprozesses sollten jedoch in einer separaten Patientenverfügung 
festgehalten werden, empfiehlt Vogel. Darin wird geregelt, welche ärztli-
chen Maßnahmen ein Betroffener wünscht, wenn er seinen Willen nicht 
mehr äußern kann. Es ist in jedem Fall sinnvoll, gemeinsam mit der Vor-
sorgevollmacht eine Patientenverfügung aufzusetzen, sagt er. 
 

Die Verfügung enthält Vorgaben zu lebenserhaltenden Maßnahmen, 
Schmerzbehandlung oder künstlicher Ernährung. Dabei gibt es einiges zu 
beachten: "Es reicht nicht zu schreiben: „Ich möchte nicht an Schläuchen 
hängen“, sagt der Rechtsanwalt aus Theres. Es muss schon etwas detail-
lierter sein. Auch schwammige Begriffe wie „für mich kein lebenswertes 
Leben“ oder "Apparatemedizin" sollten im Schreiben nicht verfasst werden. 
Mögliche Formulierungen könnten stattdessen sein: „Wenn ich mich im 
unmittelbaren Sterbeprozess befinde", oder „Wenn ich mich im Endstadi-
um einer unheilbaren, tödlich verlaufenden Krankheit befinde". 
 

Es ist nicht gesetzlich vorgeschrieben, die Vorsorgevollmacht von einem 
Notar beglaubigen zu lassen. Eine Ausnahme gilt, wenn die Vollmacht zum 
Verkauf von Immobilien oder Grundstücken oder zur Aufnahme von Darle-
hen berechtigen soll. In diesem Fall ist der Gang zum Notar nötig. 
Die Vollmacht sollte von Zeit zu Zeit überprüft werden, ob der Inhalt noch 
den Wünschen des Verfassers entspricht. Wichtig: Der im Dokument ge-
nannte Bevollmächtigte kann jederzeit geändert werden. Wenn sich Mutter 
und Sohn zerstreiten oder der beste Freund selbst krank wird, kann eine 
andere Person eingetragen werden. Jede Änderung sollte mit Datum und 
Unterschrift im Dokument vermerkt werden, um die Gültigkeit zu belegen. 
Vogel empfiehlt, die Unterlagen beim Zentralen Vorsorgeregister der Bun-
desnotarkammer zu hinterlegen. So können Ärzte im Ernstfall Vollmachten 
schnell finden. Das kann wichtig sein, wenn eine dringende Operation an-
steht und der Betroffene keine Angehörigen hat. Wer eine Vollmacht hin-
terlegt, zahlt eine einmalige Gebühr. 
 

Rechtsanwalt Vogel weist darauf hin, dass viele Banken eine Vorsorgevoll-
macht nicht akzeptieren. Es kommt ziemlich häufig vor, dass Angehörige 
oder Freunde mit den Unterlagen bei der Bank stehen, auf das Konto  
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zugreifen wollen und dann Ärger haben, weil das Geldinstitut die Wirksam-
keit des Dokuments anzweifelt, sagt er. Besser sei es, vorab bei der Bank 
nachzufragen, ob sie Vorsorgevollmachten anerkennt. Die meisten Geld-
häuser bieten eine eigene Konto- oder Depotvollmacht an, auf die Kunden 
zurückgreifen sollten. Der Kunde erhält dann eine Ausfertigung der Unter-
lagen, ein weiteres Original verbleibt bei der Bank. 
 

Wer in seinem Umfeld keine nahestehende oder geeignete Person kennt, 
der er zutraut, für ihn die Geschäfte zu regeln, für den kann eine Betreu-
ungsverfügung eine Alternative sein. Darin wird ebenfalls eine Person be-
nannt, die Entscheidungen für den nicht mehr geschäftsfähigen Patienten 
treffen kann, sie wird allerdings vom Familiengericht kontrolliert.  
Der Bevollmächtigte muss beispielsweise  
Belege über die Ein- und Ausgaben bei Gericht 
vorlegen und kann nicht frei über das Vermögen 
des Betroffenen verfügen, wie es bei der Vorsor-
gevollmacht der Fall ist. 

Bilder/Text: Wolfgang Seifert 
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Eine Busfahrt, die ist lustig, eine Busfahrt, die ist schön…. 
 

Im Rahmen des Quartiersmanagement der Gemeinde Wülfershausen 
a. d. Saale fand am Donnerstag, den 11. Mai 2023 eine halbtägige 
Busfahrt für Senioren und interessierte Mitbürger der beiden Ortsteile 
Wülfershausen und Eichenhausen unter der Leitung von Nicole Köll-
mer-Holl in die Rhön statt. 
Bei leichtem Regen begann die Bustour am Milchhäuschen in Wül-
fershausen, wo die ersten Fahrgäste bereits mit Regenbekleidung 
und Regenschirm auf den Bus warteten und anschließend über Ei-
chenhausen zur Thüringer Hütte führte. 
Busfahrer Michael Neugebauer erläuterte, während der 45-minütigen 
Fahrzeit, wissenswertes von den Orten, Sehenswürdigkeiten, Men-
schen und Sagen und erzählte einige Anekdoten aus seinem reich-
haltigen Erfahrungsschatz, so dass die Fahrzeit sehr kurzweilig in Er-
innerung blieb. 
Die Fahrgäste schwelgten in Erinnerungen und jeder hatte seine 
ganz persönlichen Geschichten zu Gemeinden, besonderen Orten, 
Tanzlokalen und Fußballplätzen in Erinnerung. 
Der erste Halt war an der Thüringer Hütte, hier erwarteten die Wirts-
leute die Fahrgäste mit leckeren Windbeuteln, Kuchen und Kaffee. 
Nach dem gemütlichen Beisammensein suchten viele der Teilnehmer 
zuerst einmal die Bewegung in der begrünten Natur der Rhön. Die 
Luft war frisch und klar und der beliebte Franziskusweg wurde ein 
Stück abgelaufen. Nach Bewegung und Gesprächen ging es nach ca. 
2,5 stündlichem Aufenthalt weiter nach Windshausen „Zur Alten 
Schmiede“. Auf der Fahrt dorthin wurden wunderbare Lieder von den 
Fahrgästen aus Wülfershausen und Eichenhausen im Bus gesungen, 
um den eingesetzten Regen fröhlich entgegenzuwirken. 
Nach dem Abendessen und dem geselligen Aufenthalt in Windshau-
sen wurde die Heimreise der Rhöner- Genussreise mit Bewegung 
und musikalischer Umrahmung in die Saalegemeinde gestartet. 
Nach dem vielfältigen und positiven Feedback der Reiseteilnehmer 
an Bürgermeister Wolfgang Seifert ist die Gemeindeführung und das 
Quartiersmanagement in der Überlegung eine weitere Reise für den 
Spätsommer anzubieten, vielleicht eine Fahrt an die wunderschöne 
Mainschleife. 

Bilder/Text:  Nicole Köllmer-Holl 
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10 Jahre Aktionstag Musik in Bayern 

Am Freitag, den 26.05.2023 trafen sich die Vorschulkinder der Kindergär-
ten Saal und Wülfershausen und die Schulkinder der Grundschule Saale-
tal mit ihren Erzieherinnen und Lehrerinnen zum gemeinsamen Singen im 
Pfarrhof Wülfershausen. Anlass war die Teilnahme am Aktionstag Musik, 
der unter der Schirmherrschaft der Bayerischen Landeskoordinierungs-
stelle Musik bereits zum zehnten Mal stattfand. 
 

Musikalische Bildung ist ein wichtiger Bestandteil der Persönlichkeitsent-
wicklung. Singen und Musizieren stärkt das Selbstbewusstsein und macht 
einfach Spaß. Das sonnige Wetter zog zahlreiche Zuschauer an, die nicht 
nur zuhörten, sondern auch mitsangen. 
 

Zu Beginn der Veranstaltung standen die Kleinsten auf der Bühne. Die 
Wülfershäuser Kindergartenkinder sangen das „Drachenlied“ und den 
Song „Anne Kaffeekanne“. Die Saaler Vorschulkinder spielten die Ver-
wandlung der Raupe Ursula vor. Dann führten die Klassen 1 bis 4 ver-
schiedene Spiellieder und einen Rap auf. Dazwischen wurde immer wie-
der gemeinsam gesungen. Wie viel Freude die Kinder beim Musizieren 
hatten, war bei jedem Ton zu spüren. Mit dem Lied „Dein Lachen macht 
mich glücklich“ ging die Musikstunde dann zu Ende. Ein herzliches Danke-
schön geht an den Bauhof Wülfershausen, der die Bestuhlung und den 
Aufbau der Technik übernommen hat. 
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Text: Regina Ullmann 
Bilder Wolfgang Seifert 
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Notlandung auf einem Kartoffelacker bei Wülfershausen 
 

Wülfershausens Bürgermeister Wolfgang Seifert kümmerte sich um 
den Piloten und half bei der Bergung. Der Pilot aus den Niederlanden 
blieb bei diesem Manöver unverletzt. 
 

Unverletzt hat ein Pilot aus den Niederlanden am Nachmittag, des 5. Junis 
2023 die Notlandung auf einem Kartoffelacker in der Gemarkung Wülfers-
hausen überstanden. Bürgermeister Wolfgang Seifert hatte das Segelflug-
zeug bei einer Tour durch das Gemeindegebiet entdeckt. 
 

Saal an der Saale war das Ziel 
 

Wie Seifert erklärte, wollte der Pilot auf dem Flugplatz im zwei Kilometer 
entfernten Saal landen. Laut Polizeibericht war wegen der fehlenden Ther-
mik die Flughöhe für die bevorstehende Strecke zu niedrig. Der Flugzeug-
führer entschied sich daher, für eine Notlandung auf einem naheliegenden 
Kartoffelacker. 
Seifert nahm sich des Piloten an und unterstützte ihn bei der Organisation 
der Bergung des Ultraleichtflugzeugs. Zusammen mit den Polizisten, die 
zum Unfall gerufen worden waren, zerlegte er das Segelflugzeug, das kei-
nen sichtbaren Schaden davongetragen hatte, und packte die Teile des 
Fluggerätes auf einen Hänger, der dann zum Flugplatz in Saal transpor-
tiert wurde. 

Text: Martina Harasim 
Bild: Wolfgang Seifert 
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Ein Ort zum Großwerden 
 

„Hier komme ich klein rein und groß raus" stand auf den T-Shirts der Kinder, 
die ein Begrüßungslied zum offiziellen Teil der Krippen-Einweihung in Wülfers-
hausen sangen. Leiterin Yvonne Rockenzahn berichtete, dass die Kinder alle 
Bauarbeiten hautnah miterlebt haben, vom Lärm bis zu festgefahrenen Lkws. 
Jetzt gebe es mehr Platz für die Regelkinder, nachdem die Krippenkinder ein 
eigenes Gebäude haben, freute sich die Leiterin. 
Die Kinder haben ihr neues Domizil schon im Dezember bezogen und fühlen 
sich wohl in einem Haus, das Sicherheit und Geborgenheit verkörpere, Wissen 
vermittle, Freundschaften entstehen lasse und Erinnerungen präge – daran 
erinnerte Bürgermeister Wolfgang Seifert in seiner Ansprache. 
 

Das Fest für die ganze Gemeinde begann mit einem Gottesdienst und der 
Segnung der Räume durch Pater Sylvester Ottaplackal. Nach dem Mittages-
sen und den Grußworten standen die neuen Räume zur Besichtigung offen. 
Musikalisch unterhielt die Wülfershäuser Musikkapelle. 
 

Die Zauneidechse musste erst umgesiedelt werden 
Der Bürgermeister erinnerte an eine 2018 durchgeführte Bedarfsumfrage. Der 
ursprüngliche Kindergarten wurde zu eng, nachdem viele junge Familien in der 
Gemeinde gebaut hatten und dorthin gezogen waren. Der Bedarf von 36 Krip-
penplätzen, 70 Regelkinderplätzen und 40 Plätzen für die Nachschulbetreuung 
wurde festgestellt. Klar war, dass die Kirchengemeinde St. Vitus als Träger und 
Betreiber des Kindergartens keinen Neubau finanzieren kann. Die Gemeinde 
wurde gebeten, das zu übernehmen, rechtlich abgesichert wurde das durch 
einen Treuhandvertrag. 
Nach eingehender Planung entschied sich der Gemeinderat für einen Krip-
penanbau an den bestehenden Kindergarten als die wirtschaftlichste Lösung. 
Dann kam die Zauneidechse dazwischen, die kleine Amphibie steht unter Na-
turschutz, hatte neben dem Kindergarten ihr Refugium und musste erst umge-
siedelt werden. 
Dann konnte der Bau beginnen. Welcher Rechtsanspruch sei höher zu bewer-
ten? Das Recht der Zauneidechse auf ein ungestörtes Leben oder das Recht 
der Eltern auf einen Betreuungsplatz für ihre Kinder?, fragte der Bürgermeister. 
Das Ergebnis war eine einjährige Verzögerung und ein neuer Lebensraum für 
die Zauneidechse für 10.000 Euro. 
Eine Köchin bereitet das Essen frisch zu Trotz Personalausfällen, Material-
knappheit, Ukrainekrieg und steigender Kosten konnte der 3,1 Millionen teure 
Bau endlich bezogen werden. Eine moderne Kinderbetreuungseinrichtung ist 
entstanden, mit lichtdurchfluteten Räumen und zeitgemäßer Ausstattung für 75 
Kindergarten- und 36 Krippenkinder.  
 

Besonders stolz sind alle Beteiligten auf die eingebaute Küche, in der eine Kö-
chin Frühstück, Mittagessen und Zwischenmahlzeit täglich frisch zubereitet.  
Der Bürgermeister bedankte sich bei allen, die an dem Neubau mitgewirkt ha-
ben, auch beim Vorstand der Kirchengemeinde und des St. Vitus Vereins mit  



31 

 

 

Gemeinde/Presseberichte 

Bernhard Hellmuth und Christoph Laubender. 
Stellvertretende Landrätin Eva Böhm überbrachte die Grüße des Landrats 
und lobte die hervorragenden Bedingungen für ein gutes Familienleben. Sie 
gratulierte zu dem erfolgreichen Projekt und erwähnte die enorme finanzielle 
Anstrengung der Gemeinde. "Die kommunalpolitischen Aufgaben werden hier 
ernst genommen", sagte sie und wünschte dem Kindergartenteam und allen 
Kindern eine schöne Zeit. 
 

Vier Bobby-Cars als Einzugsgeschenk 
Architekten Architekt Alexander Albert aus Salz berichtete von der Planung für 
den Anbau für drei Krippengruppen mit Schlaf- und Wickelräumen, Personal- 
und Leitungszimmer sowie Nebenräumen und der Frischeküche. Der Anbau 
sei eng mit dem Bestandsgebäude verknüpft, aber trotzdem eigenständig. 
Nachdem die Zauneidechse versorgt war, entstand das Gebäude in 15 Mona-
ten Bauzeit. Mitgebracht hatte er außer einem großen Schlüssel auch vier 
Bobby-Cars und vegane Knete für die Kinder. 
 

Leckeres Essen lässt die Kinder strahlen 
Das letzte Wort hatte Christoph Laubender, der sich als Vertreter des Träger-
vereins freute, dass man dem Bedarf nach Kinderbetreuung nachkommen 
könne. Das Kindergartenteam war bei den Planungen einbezogen worden 
und konnte seine Vorstellungen und Wünsche einbringen. Die Kinder hätten 
sich an die neuen Räume und die Küche schnell gewöhnt, die Köchin sei sehr 
beliebt, berichtete er. Die Kinder lachen und strahlen, wenn es etwas Lecke-
res zu essen gibt. Gemeinsam mit Yvonne Rockenzahn und Eva Böhm nahm 
er den symbolischen Schlüssel entgegen, den zuvor Alexander Albert an Bür-
germeister Seifert übergeben hatte. 

Bei der Schlüsselübergabe zur offiziellen Eröffnung der Kinderkrippe 
freuen sich (v. l.) Eva Böhm, Christoph Laubender, Yvonne Rockenzahn,  
Wolfgang Seifert und Alexander Albert. 
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Bilder u. Text: Regina Vossenkaul 

Die neuen Bobby-Cars wurden von den Kindern gleich ausprobiert. 

Drei helle, lichtdurchflutete Gruppenräume für die Krippenkinder sind 
entstanden. 
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Grünes Licht für die Photovoltaik-Freiflächenanlage 

Der Name steht schon fest: "Bürgersonnenenergie Saaletal GmbH & Co.KG" 
soll die Freiflächen-Photovoltaikanlage heißen, für die in der Gemeinderatssit-
zung in Wülfershausen einstimmig der Aufstellungsbeschluss gefasst wurde. 
Bürgermeister Wolfgang Seifert begrüßte als Gäste Mathias Klöffel und Philipp 
Uhlein von der Agrokraft, die den Stand der Planungen darlegten. 
Ungefähr neun Hektar in der Nähe der Kläranlage und 11,5 Hektar am Um-
spannwerk sind für die Anlage vorgesehen. Dazu kommt die Anlage auf Saaler 
Gemarkung mit rund zwölf Hektar. Auch dort wurde der Aufstellungsbeschluss 
bereits mehrheitlich gefasst (wir berichteten). Der Vorteil: Es besteht bereits 
ein Umspannwerk wegen der gebauten Windkraftanlagen und hat noch Kapa-
zitäten frei. Wie Klöffel berichtete, ist die Sonnenenergie eine ideale Ergän-
zung, denn wenn keine Sonne scheint, ist es meistens windig und umgekehrt. 
Pachtverträge mit den Grundstücksbesitzern seien bereits abgeschlossen, die 
erforderliche artenschutzrechtliche Prüfung sei beauftragt. 
 

Gemeinden finanziell beteiligt 
Die Gemeinden sind an dem Projekt finanziell beteiligt, sie erhalten ein Pro-
zent der Stromerlöse für das Wegerecht und Leitungsrecht sowie 0,2 Cent pro 
erzeugte Kilowattstunde, die durch das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 
garantiert sind. Bei rund 20 Megawatt Peak Anlagengröße sind das ungefähr 
40.000 Euro pro Jahr. Sobald Gewerbesteuer anfällt, bleibt diese in der Ge-
meinde, wenn der Sitz dort bleibt, was mit der ausführenden Firma "Wust 
Wind & Sonne" vereinbart ist. 
Die Verteilung der Pachtgelder wurde ebenfalls erläutert. Der Grundeigentü-
mer erhält eine Pacht, die abhängig ist von der Einspeisevergütung, aber min-
destens 2.000 Euro im Jahr. Der jeweilige Bewirtschafter erhält 250 Euro. Bei 
ungefähr sieben Cent Einspeisevergütung (momentan sind es 7,37 Cent) be-
kommt er 2.800 Euro, die Gemeinde 700 Euro für das Wegerecht. Steigt die 
Einspeisevergütung, steigt auch der Pachtpreis, er ist jedoch gedeckelt auf 
3000 Euro. Der Mehrerlös wird auf die Gemeinde verteilt. 
 

Mit Eigentümern verhandeln 
Der Baubeginn ist abhängig vom Verlauf der Bauleitplanung. Allerdings müs-
sen die Landwirte im Herbst wissen, ob sich eine Aussaat noch einmal lohnt 
oder nicht. Die nächsten Schritte sind die Gesellschaftsgründung - wobei alle 
Bürger Anteile erwerben können - Kalkulation und Wirtschaftlichkeitsrechnun-
gen sowie die Aufstellung eines Bewirtschaftungskonzepts. Die Gemeinderäte 
regten an, noch einmal mit den Eigentümern zu verhandeln, die für eine Ab-
rundung und Vergrößerung einer der Flächen sorgen könnten. 

Bilder/Text: Frau Regina Vossenkaul  
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Standort der Solarflächen in Wülfershausen und Saal a. d. Saale 

Umspannwerk  
zwischen  
Wülfershausen und  
Eichenhausen  
(Alte Kreisstraße  
NES 3) 



35 

 

 

Gemeinde/Presseberichte 

Leistungsstärkster Windpark Bayerns: So viele Windräder sollen 
sich im Bildhäuser Forst drehen - das ist der Entwurf 
Mit einem Großprojekt wollen sechs Kommunen die Energiewende 
in den Landkreisen Rhön-Grabfeld und Bad Kissingen voranbringen. 
Wie das funktionieren soll. 
 

Es soll ein gewaltiger Schritt werden und die Energiewende in Rhön-Grabfeld 
und Bad Kissingen voranbringen. Östlich von Bad Neustadt und Münnerstadt 
soll in den nächsten Jahren mit dem „Interkommunalen Bürgerwindpark Bild-
häuser Forst“ der bislang leistungsstärkste bayerische Windenergiekomplex 
entstehen. Entsprechend war der Rahmen, in dem das Projekt nach einein-
halb Jahren Vorbereitung jetzt erstmals der Öffentlichkeit präsentiert wurde. 
 

Die Stimmung im Kloster Maria Bildhausen war dabei von Zuversicht geprägt. 
Zum einen überzeugte das Konzept ganz offensichtlich, zum andern ist die 
Zustimmung in den Gemeinden bislang sehr hoch und schließlich begrüßten 
auch die Vertreter beider Landkreise, Rhön-Grabfelds Landrat Thomas Hab-
ermann und der stellvertretende Kreischef von Bad Kissingen, Emil Müller, 
das Projekt und sagen ihre Unterstützung zu. "Heute wird hier Geschichte 
geschrieben", brachte der gastgebende Bürgermeister Michael Kastl aus 
Münnerstadt die Stimmung auf den Punkt. Seine Kolleginnen und Kollegen 
Conny Dahinten (Markt Saal), Johannes Hümpfner (Strahlungen), Norbert 
Klein (stellvertretender Bürgermeister Bad Neustadt), Michael Pöhnlein 
(Rödelmaier) und Wolfgang Seifert (Wülfershausen) konnten da nur zustim-
men. 
 

Was ist der interkommunale Windpark Bildhäuser Forst? 
Wie Gunter Häckner und Norbert Schmäling von der Planungsgesellschaft 
R3 RegionalEnergie mit Sitz in Münnerstadt (R3) vorstellten, sollen unter die-
sem Namen im Bildhäuser Forst und auf angrenzenden Flächen in den kom-
menden Jahren bis zu 15 Windanlagen errichtet werden. Nach der Fertigstel-
lung wäre das Projekt mit einer Nennleistung von etwa 100 Megawatt der 
wohl leistungsstärkste Windpark in Bayern. Die Planer machten dabei klar, 
dass es noch ein weiter Weg bis zur Umsetzung des Vorhabens ist. Vieles 
sei im Werden, alle Fragen könnten noch nicht beantwortet werden.  
 

Was ist das Besondere an dem Vorhaben? 
Bei der Erzeugung grünen Stroms stellt der ländliche Raum bislang oft die 
lediglich Flächen für Windräder und Solaranlagen und muss mögliche Neben-
erscheinung hinnehmen, die Gewinne fließen ab. Ziel ist es nun, dass sechs 
Kommunen gemeinsam einen Windpark errichten, wobei möglichst die kom-
plette Wertschöpfung aus Stromerzeugung, Verteilung und Vermarktung in 
der Region bleiben soll. "Die Gemeinden müssen jetzt handeln, sonst wird 
mit ihnen gehandelt", betonte der Münnerstädter Klimamanager und einer der 
geistigen Väter des Projekts, Stefan Richter. Dass in einem solchen Konzept 
auch das Überlandwerk Rhön eine Rolle übernehmen möchte, machte 

https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/erneuerbare-energien-als-chance-fuer-die-entwicklung-des-landkreises-art-11036491
https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/regionalwerk-wie-viele-kommunen-gemeinsam-mit-dem-landkreis-bad-kissingen-die-energiewende-gestalten-wollen-art-11064679
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/windparks-in-rhoen-grabfeld-bleiben-die-hochlagen-der-rhoen-als-standorte-fuer-windraeder-tabu-art-11002952
https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/maria-bildhausen-zentrum-fuer-pflege-soll-nach-barbara-stamm-benannt-werden-art-10936523
https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/die-zahl-dder-interessenten-fuer-einen-windpark-im-rossbacher-forst-waechst-art-11072032
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/bad-neustadt-fridays-for-future-will-wieder-fahrt-aufnehmen-art-10502568
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/bad-neustadt-fridays-for-future-will-wieder-fahrt-aufnehmen-art-10502568
https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/muennerstadt-klimaschutzmanager-stefan-richter-zieht-bilanz-art-11023291
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Joachim Schärtl deutlich, der mit seinem Co-Geschäftsführer Roland Göpfert 
und dem Chef der Stadtwerke Bad Neustadt, Ulrich Leber, zur Präsentation 
gekommen war. 
 

Welche weiteren Vorteile verspricht man sich von diesem 
Konzept? 
In den Kommunen sollen Pachteinnahmen, Gewerbesteuer und Rendite aus 
dem Betrieb der Anlagen die klammen Kassen entlasten. Zudem könnten die 
Bürger der betroffenen Gemeinden von niedrigeren Stromkosten profitieren. 
Das forderte zumindest Wolfgang Seifert. Ein ganz entscheidender Faktor 
wäre die Sicherstellung der Versorgung der heimischen Industrie mit günsti-
ger, "grüner" Energie, wie das Eugen Edelmann und Matthias Floth vom  
Siemensstandort Bad Neustadt oder Frank Chwojka von Nipro in Mün-
nerstadt feststellten. 
 

Wer ist beteiligt? 
An dem Projekt wollen sich bislang die Stadt Bad Neustadt, Strahlungen, 
Rödelmaier, Wülfershausen, Saal und Münnerstadt sowie das Überlandwerk 
Rhön beteiligen. Da Münnerstadt nicht dem Überlandwerk angeschlossen 
ist, sucht die Stadt "ergebnisoffen" nach einem Partner, um bestmöglich von 
dem geplanten Windpark zu profitieren, so Bürgermeister Kastl. Entwickelt 
wird der Windpark von der auf Erneuerbare-Energien-Anlagen in Bürgerhand 
spezialisierten Gesellschaft R3. Wichtig dabei: R3 trägt das wirtschaftliche 
Risiko bis zur Errichtung der Windräder und will den Windpark erst dann an 
eine noch auszugestaltende Betreibergesellschaft der beteiligten Kommu-
nen, Bürger und Unternehmen übergeben. Derzeit laufen Verhandlungen 
über eine Kooperation mit dem Überlandwerk Rhön, womit dann beide Un-
ternehmen das Entwicklungsrisiko tragen würden. 
 

Wie viele Windanlagen sind vorgesehen und wie sind sie 
auf die beteiligten Kommunen verteilt? 
Wie Gunter Häckner von R3 erläuterte, sind insgesamt 15 Windanlagen ge-
plant. Eine davon liegt in der Gemarkung des Bad Neustädter Stadtteils 
Löhrieth; zwei bei Wülfershausen, eine auf dem Gebiet von Saal, in den Ge-
markungen von Strahlungen und Rödelmaier sollen jeweils 2,5 Anlagen ent-
stehen, wobei sich die Kommastelle dadurch erklärt, dass ein Windrad sich 
genau auf der Grenze zwischen beiden Orten drehen soll. Auf Münnerstäd-
ter Gebiet sollen sechs Windanlagen errichtet werden. 
 

Wo ist der neue Windpark geplant? 
Der Windpark soll auf den im Regionalplan vorgesehenen Vorbehaltsgebie-
ten 28, 29 und 30 entstehen (sh. Grafik). Die Flächen für die sechs Münner-
städter Windanlagen befinden sich außerhalb. Die Beteiligten gehen aber 
davon aus, dass aufgrund neuer rechtlicher Möglichkeiten im Zug der Ener-
giewende auch dort ein Bau möglich ist. Je sechs Standorte sind auf Flä-
chen der Bayerischen Staatsforsten und der Kommunen geplant.  

https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/helmut-grosser-nach-ueber-28-jahren-abschied-vom-ueberlandwerk-rhoen-art-10628022
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/nach-corona-stadtwerke-chef-ulrich-leber-berichtet-ueber-starke-einbrueche-beim-triamare-und-der-stadtbuslinie-nessi-art-10964418
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/wolfgang-seifert-fuehrt-die-christsozialen-in-wuelfershausen-art-11079335
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/siemens-werk-bad-neustadt-als-blaupause-fuer-ein-neues-kapitel-der-digitalisierung-art-10648818
https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/muennerstadt-nipro-baut-werkshalle-und-schafft-100-neue-arbeitsplaetze-art-10999331
https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/muennerstadt-nipro-baut-werkshalle-und-schafft-100-neue-arbeitsplaetze-art-10999331
https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/regionalwerk-wie-viele-kommunen-gemeinsam-mit-dem-landkreis-bad-kissingen-die-energiewende-gestalten-wollen-art-11064679
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/loehriether-wehren-sich-gegen-windanlagen-art-6719882
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/loehriether-wehren-sich-gegen-windanlagen-art-6719882
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/17-flaechen-fuer-windanlagen-im-landkreis-art-8285666
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/17-flaechen-fuer-windanlagen-im-landkreis-art-8285666
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Bei den drei Anlagen auf Privatflächen wird ein Verfahren angewandt, bei 
dem alle Eigentümer der 43 planungsrechtlich möglichen Grundstücke anteilig 
Pachtzahlungen erhalten sollen. Die Pachtverträge, so Häckner, seien weitge-
hend abgeschlossen. 

Wie hoch ist die Investition und wie wird sie finanziert? 
Nach ersten Kostenschätzung, die Häckner vorstellte, läge die Gesamtinves-
tition bei 150 Millionen Euro. Dafür wäre ein Eigenkapital von 20 Prozent, 
also etwa 30 Millionen Euro erforderlich. Bei einer Projektlaufzeit von 25 bis 
35 Jahren wird ein Ertrag von etwa 14 Millionen Euro pro Jahr prognostiziert. 
Woher das Eigenkapital kommt, muss im Zug der Ausgestaltung der Betrei-
bergesellschaft geklärt werden. Unter anderem ist noch unklar, wie eine Be-
teiligung der Kommunen rechtlich gestaltet werden kann. 
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Welche Anlagen sollen errichtet werden? 
Geplant ist der Bau von Anlagen der neuesten Generation mit einer Nennleis-
tung von 7 MW. Die Nabenhöhe soll 185 Meter betragen, der Rotordurchmes-
ser 170 Meter, was eine Spitzenhöhe von 270 Metern bedeuten würde. Sie 
sollen pro Jahr 160 Millionen Kilowattstunden erzeugen und die Landkreise 
Rhön-Grabfeld und Bad Kissingen durch eine CO₂-Einsparung von 120.000 
Tonnen der Klimaneutralität einen großen Schritt näherbringen. Die Jahreser-
zeugung des Windparks, so erläuterte Häckner weiter, entspräche dem jährli-
chen Stromverbrauch von 133.000 Personen oder 24.000 mit Wärmepumpen 
beheizten Einfamilienhäusern. Mit dieser Strommenge ließen sich auch rund 
3,1 Millionen Kilogramm Wasserstoff produzieren. 
Nach eineinhalb Jahren  
Vorbereitung wurden jetzt in  
Maria Bildhausen die Pläne für 
den Bürgerwindpark Bildhäuser 
Forst vorgestellt. 
 

Welche Natureingriffe sind 
erforderlich? 
Zwar sollen die Eingriffe in die 
Natur möglichst begrenzt wer-
den, vermeiden lassen sie sich 
allerdings nicht, betonte Gunter 
Häckner. So befinden sich die Standorte von zehn der geplanten Windräder 
im Wald, was eine Rodung auf einer Fläche von zehn Hektar erfordern würde. 
 

Wie wurden beziehungsweise werden die Bürger informiert? 
Da Rheinfeldshof mit knapp 1000 Metern die geringste Entfernung zu den 
Windanlagen hat, wurde in dem Gemeindeteil von Strahlungen bereits eine 
Bürgerinformation abgehalten. Wie Bürgermeister Johannes Hümpfner berich-
tete, sei dem Projekt dabei einhellig zugestimmt worden. R3 bietet nun an, in 
allen beteiligten Kommunen Informationsveranstaltungen abzuhalten. Im Lauf 
des Jahres soll zudem eine Homepage eingerichtet werden, um über den ak-
tuellen Stand und den Fortgang zu informieren. 
 

Wie ist der aktuelle Stand und wie geht es weiter? 
Aktuell liegen die Grundsatzbeschlüsse von fünf Gemeinderäten vor, der 
Stadtrat von Bad Neustadt hat ebenfalls Zustimmung signalisiert. Natur-
schutzfachliche Untersuchen laufen ebenso wie Windmessungen. Eine Netz-
anschlusszusage ist erteilt. Bis zum Frühjahr 2024 sollen die Vorbereitungen 
so weit sein, dass die Unterlagen für das Genehmigungsverfahren eingereicht 
werden können. Die Genehmigung erhofft man sich für Herbst 2024. Im Früh-
jahr 2025 sollen dann die Anlagen bestellt werden, die dann etwa ein Jahr 
später geliefert und gebaut werden könnten. Ende 2026 soll der Windpark in 
Betrieb gehen. 

https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/siemens-nipro-oder-gkn-interessiert-vor-ort-erzeugter-gruener-wasserstoff-als-weg-in-eine-klimaneutrale-rhoen-art-11092926
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Text: Thomas Pfeuffer, Main-Post 
Bilder: Torsten Leukert 

Bei der Vorstellung des Windparks Bildhäuser Forst dabei:  
(hintere Reihe von links) Roland Göpfert und Joachim Schärtel (Überlandwerk 
Rhön), Ulrich Leber (Stadtwerke Bad Neustadt), Frank Chwojka (Nipro), 
Matthias Floth und Eugen Edelmann (Siemens Bad Neustadt), Michael Pöhn-
lein, Michael Kastel sowie (vorne links) Thomas Habermann, Helga Fieltsch 
(R3) Norbert Klein, Conny Dahinten, Johannes Hümpfner, Wolfgang Seifert, 
Gunter Häckner und Norbert Schmäling (R3) sowie Emil Müller. 

Gibt es weitere Planungen? 
Ja, der Windpark ist nach den Vorstellungen der Macher Teil eines größeren 
Konzeptes zur Versorgung der Region mit Energie für die Bereiche Strom, 
Wärme und Mobilität. Einen weiteren Teil stellen Solaranlagen dar, die in 
Kombination mit der Windenergie einen jahreszeitlichen Ausgleich bei der 
Erzeugung garantieren sollen. Weiter ist an den Einsatz von Kurzzeitspei-
chern, also Großbatterien, und Langzeitspeichern, also Wasserstoff gedacht. 
Batterien sollen kurzfristige Schwankungen von Solar- und Windenergie aus-
gleichen. Der grün produzierte Wasserstoff könnte als universaler Energieträ-
ger von Wasserstoff-Lkw oder Zügen genutzt werden oder eine klimaneutrale 
Industrieproduktion ermöglichen. 

https://www.mainpost.de/regional/bad-kissingen/die-stadtwerke-bad-kissingen-wollen-gruenen-wasserstoff-produzieren-und-beteiligen-sich-an-der-machbarkeitsstudie-der-r3-gmbh-und-siemens-art-11108640
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/rhoen-grabfeld-muellentsorgung-bald-mit-wasserstoff-lkw-art-10618494
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Wolfgang Seifert führt weiterhin die Christsozialen 
in Wülfershausen 

Steffen Vogel verurteilt die Wahlrechtsreform der Ampel-
Koalition in Berlin auf das Schärfste 

 
Am Sonntag, den 19.03.2023 fand im Feuerwehrhaus Eichenhausen die 
jährliche Ortshauptversammlung des CSU-Ortsverbandes Wülfershausen a. 
d. Saale mit Neuwahlen statt. CSU-Ortsvorsitzender Wolfgang Seifert be-
grüßte die sehr zahlreich erschienenen Parteimitglieder. Ein besonderer 
Gruß galt hierbei dem Stimmkreisabgeordneten im Bayerischen Landtag 
und Bezirksvorsitzenden der CSU-Unterfranken Steffen Vogel. 
 

Der CSU-Ortsvorsitzende berichtete in seinem umfangreichen Tätigkeitsbe-
richt über die Arbeit des Ortsverbandes im zurückliegenden Jahr. Besondere 
Highlights war nach der zweijährigen coronabedingten Auszeit, die Verkos-
tung der Destillate beim Edelbrenner Peter Götz und die durchgeführte 
Weihnachtsfeier im Gasthaus Brückenschänke in Wülfershausen.  
 

Ferner gab der Ortsvorsitzende und Bürgermeister von Wülfershausen die 
Mitgliederzahlen im Ortsverband bekannt, die sehr stabil sind und mit 49 
Mitglieder zählt der Wülfershäuser Ortsverband zu den stärksten im Land-
kreis Rhön-Grabfeld. Seifert erörterte die Arbeit im Gemeinderat und in der 
Gemeinde Wülfershausen und stellte einzelne Projekte vor, die für die zu-
künftige Entwicklung der Saalegemeinde von großer und grundsätzlicher 
Bedeutung sind. Dies sind unteranderem die Fertigstellung der Kinderkrippe, 
der Hortneubau an der Schule, die Löschwasserversorgung im Gewerbege-
biet, die Instandsetzung und Pflege der gemeindlichen Infrastruktur, die In-
nenortsentwicklung in Wülfershausen, der Waldumbau des Gemeindewal-
des und die Erweiterung des Neubaugebietes in Eichenhausen. 
 

MdL Steffen Vogel, Stimmkreisabgeordneter im Bayerischen Landtag, gab 
einen Bericht zur Landespolitik ab und ging im Besonderen auf die Wahl-
rechtsreform der Ampelkoalition in Berlin ein, die er auf das schärfste verur-
teilt, da die erreichten Direktmandate, besonders in Bayern in Frage gestellt 
werden und damit die Erststimme der Wählerinnen und Wähler unbedeutend 
werden können. 
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Text: Wolfgang Seifert 
Bild: Heribert Schustek 

Im Anschluss an die Berichte erfolgten die Neuwahlen im Ortsverband unter 
der Wahlleitung von Wolfgang Seifert, Theresa Koob und Kerstin Kießner. 
Hierbei wurde Wolfgang Seifert einstimmig als CSU-Ortsvorsitzender bestä-
tigt. Als Stellvertreter wurden Michael Bach und Theresa Koob gewählt. Als 
Schatzmeister und Schriftführer wurden Steffen Englert und Günter Manke 
bestätigt. Weiterhin wurde der Digitalbeauftragte Pascal Kleinert und die bis-
herigen Beisitzer Peter Götz, Kerstin Kießner, Andrea Kleinert, Ralf Kleinert 
und Petra Seifert in ihren Ämtern wiedergewählt. 
 
Ehrungen im CSU-Ortsverband: 
 
Der Rahmen der Ortshauptversammlung wurde auch genutzt, um langjährige 
Parteimitglieder zu ehren und für ihre Treue und Unterstützung zu danken. 
Eine besondere Ehrung für die 40-jährige Parteimitgliedschaft erhielt hierbei 
Adolf Koob. Für 15 Jahre Parteizugehörigkeit wurde Kerstin Kießner geehrt 
und für 10 Jahre Michael Bach und Tobias Ölhaf. 
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Zeichen höchster Wertschätzung: Mit Hubertus Englert hat  
Wülfershausen nach 35 Jahren wieder einen Ehrenbürger 

 
Vor 35 Jahren wurde zuletzt ein Ehrenbürger in Wülfershausen ernannt, jetzt 
wurde Hubertus Englert auf diese Weise ausgezeichnet.  
 

Zu einem besonderen Ehrenabend hatten Bürgermeister Wolfgang Seifert und 
der Gemeinderat eingeladen, die Feierstunde umrahmten die Wülfershäuser 
Musikanten. 
 

Dank, Anerkennung und Wertschätzung sprach Seifert im Namen der ganzen 
Gemeinde allen aus, die ehrenamtlich tätig sind, sie bereichern das Gemein-
wesen, gestalten es vielfältig, bunt und liebenswert. Das Ehrenamt sei keine 
Selbstverständlichkeit. Die Aktiven haben Vorbildfunktion, sie wirken als Ein-
zelperson oder als Mannschaft, im Großen wie im Kleinen, öffentlich oder im 
Stillen. 
 

Der bekannteste Unternehmer aus Wülfershausen hat sich vielfältig fürs 
Gemeinwohl stark gemacht 
Die Verleihung der Ehrenbürgerwürde sei ein Zeichen höchster Wertschät-
zung, betonte der Bürgermeister, der Gemeinderat hatte einstimmig die Verlei-
hung an Hubertus Englert beschlossen. Als einer der bekanntesten Unterneh-
mer aus Wülfershausen habe er sich in vielfältiger Weise für das Gemeinwohl 
eingesetzt. Mit Tatkraft, Mut und Entschlossenheit habe er 1967 einen einfa-
chen Fuhrbetrieb, der nach dem Krieg alles Mögliche transportierte, von Kar-
toffeln, Getreide und Kohle bis zu den Milchkannen, von seinem Vater Alfons 
zusammen mit seiner Frau Maria übernommen. Daraus entstand ein erfolgrei-
ches und leistungsstarkes Unternehmen in den Sparten Transportbeton, Mör-
tel, Erd- und Baggerarbeiten. 
 

Hubertus Englert war Sponsor und Mitglied in diversen Vereinen und Ge-
meinderat 
Aber Englert schuf nicht nur Arbeitsplätze und zahlte Steuern, er war auch 
Sponsor und Mitglied in diversen Vereinen. Vom Mai 1978 bis zum April 1996 
war Hubert Englert außerdem als Gemeinderat tätig. Bürgermeister Seifert 
verlas die Ehrenbürger-Urkunde und überreichte sie dem Geehrten. Für Ehe-
frau Maria Englert gab es Blumen. 
„Das umfassende Angebot an Freizeit-, Erholungs- und Sportmöglichkeiten, 
an Veranstaltungen und Festivitäten, aber auch die Sicherstellung von Pflicht-
aufgaben im Bereich der Rettungsdienste, insbesondere im Bevölkerungs- 
und Katastrophenschutz, wäre ohne die vielen Freiwilligen nicht möglich und 
damit von der öffentlichen Hand nicht leistbar“, sagte der Bürgermeister. 

https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/neben-franz-pecht-das-sind-alle-ehrenbuerger-der-stadt-bad-neustadt-art-10885066
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/erfolg-in-beton-gegossen-art-9522360
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/anerkennung-zum-tag-des-ehrenamts-preise-unter-ehrenamtskarteninhabern-verlost-art-10982513
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/beton-englert-pioniere-im-wandel-der-zeit-art-9751634
https://www.mainpost.de/regional/rhoengrabfeld/beton-englert-pioniere-im-wandel-der-zeit-art-9751634
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Ohne Ehrenamtliche funktioniert die Gesellschaft nicht 
Der mit dem Empfang verbundene öffentliche Dank sollte allen auch An-
sporn sein, sich weiterhin freiwillig zu engagieren und andere mit ihrer Lei-
denschaft anzustecken. Der Fortbestand dieses Engagements sei wichtig 
für ein dauerhaft funktionierendes, von Menschlichkeit, Solidarität und Res-
pekt getragenes Miteinander, außerdem mache Ehrenamt glücklich, hat ein 
Glücksforscher festgestellt, so Seifert. 
Kurze Grußworte sprachen Landrat Thomas Habermann und Pater Sylves-
ter Ottaplackal. Sie bedankten sich bei allen ehrenamtlich Tätigen und wa-
ren sich einig, dass sowohl in den politischen als auch in den kirchlichen 
Gemeinden das Ehrenamt existenziell notwendig ist. 
 

Werner Pfister und Karl-Heinz Bonfig erhielten die Ehrennadel der Ge-
meinde 
Mit der Ehrennadel der Gemeinde Wülfershausen, verbunden mit einem 
Buchpreis wurden Werner Pfister und Karl-Heinz Bonfig in Abwesenheit 
ausgezeichnet. Werner Pfister war Gemeinderat von 1984 bis 1996 und 
Verbandsrat in der Verwaltungsgemeinschaft. Nach seinem beruflichen 
Ruhestand war er bis Ende 2022 Mitarbeiter des Bauhofs und Gemeinde-
bote für Eichenhausen. Er engagierte sich in mehreren Vereinen mit 
„Herzblut und Leidenschaft“, wie Seifert lobte. 
Karl-Heinz Bonfig war Gemeinderat von 1990 bis 2002, ab 1996 übernahm 
er das Amt des zweiten Bürgermeisters und war VG-Verbandsrat. Als ers-
ter Vorsitzender führte er den größten Verein Wülfershausens, den DJK-
TSV insgesamt sechs Jahre lang, seit 2020 managt er das Sportheim Wül-
fershausen mit Herz und Leidenschaft. 
 

Ehrung diverser Wülfershäuser Feuerwehrleute 
Eine staatliche Ehrung und zugleich eine kommunale Ehrung betraf die 
Feuerwehrleute, die vom Landrat Habermann und dem Kreisbrandrat Ste-
fan Schmöger ausgeführt wurde: Das Ehrenzeichen für 25 Jahre aktiven 
Dienst bei der Feuerwehr Wülfershausen erhielt Marco Wirsing. Für 40 
Jahre aktiven Dienst wurden ausgezeichnet Hans-Peter Möller, Edmund 
Reuß und Walter Steinmüller, alle aus Eichenhausen. An Robert Balling 
und Thomas Schustek, die nicht anwesend sein konnten, wird das Ehren-
zeichen nachgereicht. 
 
Das Team des DJK-TSV Wülfershausen hatte die Bewirtung 
übernommen, ihnen galt ebenso der Dank des Bürgermeisters. 
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Hubert Englert aus Wülfershausen, hier mit Ehefrau Maria Englert, wurde 
von Bürgermeister Wolfgang Seifert zum Ehrenbürger ernannt, Landrat 
Thomas Habermann (links) gratulierte. 

Die langjährigen aktiven Feuerwehrleute wurden von Kreisbrandrat Stefan 
Schmöger (links), Bürgermeister Wolfgang Seifert und Landrat Thomas 
Habermann ausgezeichnet: (von links) Hans-Peter Möller, Edmund Reuß, 
Walter Steinmüller und Marco Wirsing. 

Text und Bilder: Regina Vossenkaul 
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Die Anmeldung ist heraustrennbar — Duplikat dient als Merkzettel 



46 

 

 

Sommer, Sonne, Spaß und Freude 
während der Sommerferien in der  

Gemeinde Wülfershausen a. d. Saale  
 

Liebe Kinder und Jugendliche,  
liebe Eltern, 
 

bald beginnen die Sommerferien in Bayern, 
dann liegen sechs Wochen Ferien vor Euch,  
in denen Ihr Euch auf Freizeit, Urlaub und das 
Ferienprogramm der Zukunftsgemeinde Wül-
fershausen a. d. Saale freuen könnt. Wir möchten euch ein spannendes 
und abwechslungsreiches Sommerferienprogramm anbieten. 
 

Um einen problemlosen Ablauf des Ferienprogramms sicherzustellen, 
bitten wir alle Teilnehmer sich an den Anweisungen der Verantwortli-
chen vor Ort zu halten. 
 

Anmeldung und durchstöbern des Ferienprogrammes 
Die Anmeldungen zu den einzelnen Veranstaltungen erfolgen zentral 
über den 1. Bürgermeister Wolfgang Seifert zusammen mit der Be-
zahlung der Anmeldegebühren. (siehe die dazugehörigen Flyer der Ver-
anstalter) bis zum 16. Juli 2023 im Gemeindebriefkasten oder direkt 
beim Bürgermeister.  
 

Die Anmeldung und die Bezahlung der Kosten für das Sommerzelt-
lager erfolgen direkt bei der katholischen Jugendgruppe.  
 

Bitte beachtet, dass jeder Teilnehmer für die Veranstaltung einzeln 
angemeldet werden muss. 
 

Mit unserem Ferienprogramm kann der Freizeitspaß so richtig beginnen.  
Die Vereine und Gruppierungen der Saalegemeinde haben auch in die-
sem Jahr wieder ein interessantes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt.  
Sport, Spiel und Spannung laden zum Mitmachen in Wülfershausen und 
Eichenhausen ein und es wird bestimmt für jeden etwas dabei sein. Ge-
meinsam mit Freunden etwas Neues auszuprobieren, ist ein guter Anreiz 
für spannende Ferien. Euch allen wünsche ich viel Freude bei der Aus-
wahl der verschiedenen Ferienaktionen.  
Gleichzeitig möchte ich meinen besonderen Dank an die teilnehmenden 
Vereine und Gruppierungen der beiden Ortsteile Wülfershausen und Ei-
chenhausen aussprechen, die dieses anspruchsvolle Ferienprogramm 
erst möglich gemacht haben. Weitere Informationen und das Anmelde-
formular findet ihr unter anderem auf der Internetseite der Gemeinde 
Wülfershausen a. d. Saale. 
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Termin: Veranstalter: Thema: Beginn/
Dauer 

€ 

29.07.23 
- 

03.08.23 

Katholische Jugend-
gruppe Wülfershau-
sen 

Jugendzeltlager 
in Immenreuth 

6 Tage 90 € 

04.08.23 
Kath. Frauenbund 
Wülfershausen 

Oh, la, la wir  
backen Pizza 

ab 14 Uhr 1 € 

05.08.23 
Freiw. Feuerwehr u. 
Jugendclub  
Eichenhausen 

Erlebnistag bei 
der Feuerwehr 

ab 13.30 Uhr 1 € 

11.08.23 SV Eichenhausen 
Fahrradtour 
nach Unsleben 

ab 14 Uhr 1 € 

12.08.23 
Jugendclub 
Wülfershausen 

Spiele-
olympiade 

ab 14 Uhr 2 € 

19.08.23 
Musikverein  
Wülfershausen 

Dorfrallye ab 11 Uhr 1 € 

22.08.23 
Wasserwacht  
Wülfershausen 

Fahrradausflug 
zum Sulzfelder  
Badesee 

ab 12 Uhr  1 € 

25.08.23 OGV Wülfershausen 
Bau eines  
Igelhauses 

ab 14 Uhr 1 € 

02.09.23 
Hundeverein  
Wülfershausen 

Sommer-
fasching der 
Kinder 

ab 14 Uhr 4 € 

08.09.23 
DJK-TSV  
Wülfershausen 

Kanufahrt ab 13 Uhr 10 € 

Wir hoffen Ihr findet die eine oder andere Veranstaltung, an der Ihr Freude 
habt und wünschen Euch viel Spaß beim Durchstöbern des Ferienpro-
grammes 2023. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Euer 
Bürgermeister  
 

 
Wolfgang Seifert 
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Auf geht‘s zum 

Sommerzeltlager 2023 
 

der Jugendgruppe Wülfershausen 

vom 29.07. bis 03.08.2023 
 

Jugendzeltplatz Immenreuth 
Kosten: 90 Euro 

Das Zeltlager findet nur statt, wenn alle  
Voraussetzungen gegeben sind. Deshalb ist eine  

kurzfristige Absage unsererseits möglich. 
 

Auf Eure Anmeldung freut sich 
das Zeltlager-Team! 

!!!! TEILNEHMERZAHL BEGRENZT!!!! 
Die Anmeldung erfolgt bei  

Tamara Riess. Hauptstr. 12 in Wülfershausen 
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Die Eltern der teilnehmenden Kinder erklären sich damit einverstanden, dass 
ihre Kinder während der Durchführung des Ferienprogramms der Gemeinde 
Wülfershausen fotografiert werden können und diese Bilder für die Öffent-
lichkeitsarbeit der Vereine zur Verfügung stehen. 

………………………………………………………. 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

Bitte entsprechende Veranstaltung je Kind ankreuzen. 
Die Kosten gemäß Angabe je Kind bei der Anmeldung zahlen. 

Die Anmeldung für das Zeltlager erfolgt bei Tamara Riess auf einer  
gesonderten Anmeldung. 

Kind 1: ……………………………………………….... (Name in Druckbuchstaben) 

 
Kind 2:………………………………………………….. (Name in Druckbuchstaben) 

zum Ferienprogramm (Anmeldeschluss 16.07.2023) 

Kind 1 Kind 2 Termin Veranstalter 

  04.08.2023 Kath. Frauenbund Wülfershausen 

  05.08.2023 
Freiw. Feuerwehr u. Jugendclub  

Eichenhausen 

  11.08.2023 SV-Eichenhausen 

  12.08.2023 Jugendclub Wülfershausen 

  19.08.2023 Musikverein Wülfershausen 

  22.08.2023 Wasserwacht Wülfershausen 

  25.08.2023 
Obst- und Gartenbauverein  

Wülfershausen 

  02.09.2023 GSSV Hundeverein Wülfershausen 

  08.09.2023 DJK-TSV Wülfershausen 
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Hinweise: 
 
Die Anmeldung erfolgt  
zentral über den 1. Bürgermeister Wolfgang Seifert.  
 
Bitte die umseitige Anmeldung zusammen mit dem angegeben Kosten-
beitrag je Kind in ein Kuvert stecken und abgeben bzw. einwerfen: 
 

Briefkasten der Gemeindekanzlei Wülfershausen  
o d e r 
Briefkasten vom 1. Bürgermeister W. Seifert in Eichenhausen  
 

 

An die 
Gemeinde Wülfershausen 
 
 
Anmeldung Ferienprogramm 2023 
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Die Eltern der teilnehmenden Kinder erklären sich damit einverstanden, dass 
ihre Kinder während der Durchführung des Ferienprogramms der Gemeinde 
Wülfershausen fotografiert werden können und diese Bilder für die Öffent-
lichkeitsarbeit der Vereine zur Verfügung stehen. 

………………………………………………………. 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

Bitte entsprechende Veranstaltung je Kind ankreuzen. 
Die Kosten gemäß Angabe je Kind bei der Anmeldung zahlen. 

Die Anmeldung für das Zeltlager erfolgt bei Tamara Riess auf einer  
gesonderten Anmeldung. 

Duplikat/Merkzettel 

Kind 1: ……………………………………………….... (Name in Druckbuchstaben) 

 
Kind 2:………………………………………………….. (Name in Druckbuchstaben) 

zum Ferienprogramm (Anmeldeschluss 16.7.2023) 

Kind 1 Kind 2 Termin Veranstalter 

  04.08.2023 Kath. Frauenbund Wülfershausen 

  05.08.2023 
Freiw. Feuerwehr u. Jugendclub  

Eichenhausen 

  11.08.2023 SV-Eichenhausen 

  12.08.2023 Jugendclub Wülfershausen 

  19.08.2023 Musikverein Wülfershausen 

  22.08.2023 Wasserwacht Wülfershausen 

  25.08.2023 
Obst- und Gartenbauverein  

Wülfershausen 

  02.09.2023 GSSV Hundeverein Wülfershausen 

  08.09.2023 DJK-TSV Wülfershausen 
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Ferienprogramm des OGV 2023 

Wir wollen mit Euch basteln… 

Wir bauen zusammen ein Igelhaus, dass Ihr in Eurem Garten 
aufstellen könnt, damit ein Igel bei Euch überwintern kann. 
 

Dazu treffen wir uns am 
 

Freitag, den 25.08.2023 um 14.00 Uhr 
 

im Pfarrhof! 
 

Für jedes Kind ist ein Eigenbeitrag von 1,--EUR zu entrichten. 
 

Viel Spaß und Erfolg wünschen wir schon jetzt… 
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            Ferienprogramm 2023 
          DJK/TSV Wülfershausen  
 

Wann:   08.09.23  
Tre�punkt:   13 Uhr am Sportheim 
Kosten:   10,- Euro 
Mitzubringen:  Wechselkleidung, gute Laune, 
   evtl. Kindersitz 
 

Wir wollen mit euch eine Kanufahrt machen  
und danach gibt es zur Stärkung Gegrilltes. 
Um ca. 19 Uhr sind wir wieder am Sportheim. 
Bitte auf dem Anmeldeformular angeben ob Ihr  
Kind schwimmen kann oder nicht. 

https://www.google.de/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fdeinteam24.de%2Fbilder%2Fkategorien%2FDJK-Wuelfershausen_1.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fdeinteam24.de%2FVEREINE&tbnid=lq-mmZ8nKkqEWM&vet=12ahUKEwiKk8XFy_TwAhVGuKQKHZ7JDXoQMygoegUIARDvAQ..i&docid=L07AtB0Qby-cxM&
https://www.google.de/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fih1.redbubble.net%2Fimage.1210053145.6680%2Fmp%2C504x498%2Cmatte%2Cf8f8f8%2Ct-pad%2C600x600%2Cf8f8f8.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.redbubble.com%2Fde%2Fshop%2Fkanu%252Bmemes%2Bprints&tbnid=3Se1jTo5bc4-XM&vet
https://www.google.de/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fih1.redbubble.net%2Fimage.1210053145.6680%2Fmp%2C504x498%2Cmatte%2Cf8f8f8%2Ct-pad%2C600x600%2Cf8f8f8.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.redbubble.com%2Fde%2Fshop%2Fkanu%252Bmemes%2Bprints&tbnid=3Se1jTo5bc4-XM&vet
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ANZEIGEN unserer Werbepartner 
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ANZEIGEN unserer Werbepartner 
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Termine/Veranstaltungen 

Säuplo Serenade 2023 
 

Nach dem überwältigenden Zuspruch 
2019 und 2022 findet auch in diesem 
Jahr zum dritten Mal die Wülfershäu-
ser Säuplo Serenade statt. Viermal 
dienstags im Juli wird die Kombinati-
on aus Livemusik, liebevoller Dekora-
tion, legendärem Ambiente und kuli-
narische Leckereien sicher wieder ein 
Zuschauermagnet für zahlrieche Gäste aus der Region werden. 
 

Die Zusammenarbeit aus Wülfershäuser Musikanten, Sportverein, Jugendgruppe, 
RIXX Eventtechnik, Jugendclub, Gemeinde und Frau Blattwerk ist wohl das Ge-
heimnis von diesem besonderen Dorffest und der Schlüssel zum Erfolg.  
 

Die durchweg positive Resonanz der vielen Gäste, die (oftmals mit ihren Fahrrä-
dern) nach Wülfershausen strömen, ist auch in diesem Jahr wieder Ansporn für 
die Veranstalter. Das Ziel sind wieder vier unvergessliche Sommernachtsträume 
und schöne Stunden mitten im Dorf. 
 

4. Juli: Saalemusicum mit den Wülfershäuser Musikanten + Horsepower 
11. Juli: Sandberger Musikanten + Die Wülfershäuser 
18. Juli: Saaler Musikanten + Kellermäster 
25. Juli Nonsens Brass + Osgarlich Bilder/Text: mgo media 
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Termine/Veranstaltungen  
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Termine/Veranstaltungen  
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Termine/Veranstaltungen 
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Termine/Veranstaltungen 

Vereine welche die Verköstigung übernehmen möchten (z.B. Kaffee 
und Kuchen, Grill, Waffeln, Softdrinks, Specialdrinks, etc.) sind herz-
lich eingeladen sich bei Sofia Kuhn zu melden.  
 

Gemeinsam können wir viel erreichen!            Das Orgateam  
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Termine/Veranstaltungen  
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Termine/Veranstaltungen  
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Termine/Veranstaltungen  
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Termine/Veranstaltungen  

Wülfershausen bewegt sich 

 
Wir, die Gemeinde Wülfershausen a. d. Saale mit dem 1. Bürgermeister 
W. Seifert, laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger mit ihren Familien 

recht herzlich zum Tag der Bewegung nach Wülfershausen ein. 
 

Am: 24.09.2023 
 

In der Zeit: 14.00 - 18.00 Uhr 
 

Wo: Festplatz, Sportplatz und einige Stationen der bewegten 
Dorfrunde 

 

Für die musikalische Umrahmung und das leibliche Wohl  
ist gesorgt 

 

Tag der Bewegung - was ist das? 
Die Idee zum Tag der Bewegung ist aus dem Abschlusstr��en von EUBE-
KO entstanden. Das Thema Bewegung in Zusammenhang mit der beweg-
ten Dorfrunde soll weiter einen genera��nsübergreifenden Stellenwert in 
der Gemeinde haben. Das Hauptziel der Veranstaltung soll die Freude an 
der Bewegung fördern und die vielfäl��� und gesundheitsfördernden 
Angebote der Vereine und der Gemeinde vorstellen. 

 

Wer ist dabei? 
Schützenverein Wülfershausen e.V.  Hundeverein Wülfershausen, M��-
woch-Tramps, TSV-DJK Wülfershausen, Jugendclub Wülfershausen, Frei-
willige Feuerwehr Wülfershausen, Obst und Gartenbauverein, Musikver-
ein, Seniorent��, kath. Frauenbund, der Gemeinderat Wülfershausen 

und geladene Gäste. 
 

Ein Dorf. Ein Team. Unsere Vereine. 
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Termine/Veranstaltungen  

Erste-Hilfe-Kurs für SeniorInnen! 
 

Unser Referent M. Seith vom BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld 
wird Ihnen verschiedene Erste-Hilfe-Maßnahmen mit praktischen 

Übungen näherbringen. 
 

Themen: 

 Wundversorgung 
 Sturzunfällen vorbeugen 

 Allgemeine Maßnahmen bei einem Sturzunfall 
 Präventionsmaßnahmen 

Auf Ihre Fragen rund um das Thema Erste Hilfe wird eingegangen. 
 

Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen und max. 20 Personen 

Dauer: 90 Minuten (2 UE a 45 Minuten) 

Kosten: pro Person 15,00 € 

Datum: 05.10.2023 

Uhrzeit: 14.00 – 15.30 Uhr 

Ort der Veranstaltung: Feuerwehrhaus Eichenhausen, Schulplatz-
straße 5, 97618 Eichenhausen statt. 

 

Anmeldung bis zum 28.09.2023, bei N. Köllmer-Holl, Quartiersma-
nagerin, Wülfershausen a. d. Saale 

 

Mobile: 0160-95419440 oder Mail: quartier@wuelfershausen.de 
 

Das gute Gefühl, im Notfall wirklich helfen und reagieren zu 
können, gibt es gratis dazu! 

 
Es freuen sich auf Ihr Kommen 1. Bürgermeister, Wolfgang Seifert, Nicole Köll-

mer-Holl, Quartiersmanagerin, Wülfershausen a. d. Saale und M. Seith vom BRK 
Kreisverband Rhön-Grabfeld. 
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Termine/Veranstaltungen  

Erste-Hilfe-Kurs für SeniorInnen! 
 

Unser Referent M. Seith vom BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld 
wird Ihnen verschiedene Erste-Hilfe-Maßnahmen mit praktischen 

Übungen näherbringen. 
 

Themen: 

 Wundversorgung 
 Sturzunfällen vorbeugen 

 Allgemeine Maßnahmen bei einem Sturzunfall 
 Präventionsmaßnahmen 

Auf Ihre Fragen rund um das Thema Erste Hilfe wird eingegangen. 
 

Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen und max. 20 Personen 

Dauer: 90 Minuten (2 UE a 45 Minuten) 

Kosten: pro Person 15,00 € 

Datum: 12.10.2023 

Uhrzeit: 14.00 – 15.30 Uhr 
 

Ort der Veranstaltung:  TSV-DJK Wülfershausen e.V., Am Sport-
platz 10, 97618 Wülfershausen statt. 

 

Anmeldung bis zum 05.10. 2023, bei N. Köllmer-Holl, Quartiers-
managerin, Wülfershausen a. d. Saale 

 

Mobile: 0160-95419440 oder Mail: quartier@wuelfershausen.de 
 

Das gute Gefühl, im Notfall wirklich helfen und reagieren zu 
können, gibt es gratis dazu! 

 
Es freuen sich auf Ihr Kommen 1. Bürgermeister, Wolfgang Seifert, Nicole Köll-

mer-Holl, Quartiersmanagerin, Wülfershausen a. d. Saale und M. Seith vom BRK 
Kreisverband Rhön-Grabfeld. 
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Termine/Veranstaltungen  

Frühstück für MICH! 

 
Sie pflegen Angehörige oder haben eine jahrelange Pfle-

gesituation hinter sich – dann möchten wir Sie gerne 
zum DANKE Frühstück einladen! 

 
Frühstück für MICH! - Heißt- Genießen, Lächeln und  

         Austauschen. 
Frühstück für MICH! - Heißt – Ein Dank an DICH! 

Frühstück für MICH! – Heißt – Entspannungsimpulse für 
             zu Hause mitnehmen! 

 
Wann: Samstag, 07.10.2023, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
Wo: TSV – DJK Wülfershausen, Am Sportplatz 10, 97618 

Wülfershausen 
 

Teilnehmerzahl: max. 50 Personen 
 

Anmeldung erforderlich: bis zum 29.09.2023 bei Nicole 
Köllmer-Holl, Quartiersmanagement der Gemeinde Wülfers-

hausen a. d. Saale 
Mobil: 0160-95419440 oder E-Mail:  

quartier@wuelfershausen.de 
 

Das Frühstück ist kostenlos. Um eine Spende wird gebeten. 

Ihre QuartiersmanagerInnen im Landkreis Rhön-
Grabfeld freuen sich auf Sie 

(Gemeinden Burglauer, Hohenroth, Sandberg, Saal a.d. Saale, 
Strahlungen, Wülfershausen und Bad Neustadt a. d. Saale ) in 
Kooperation mit dem Gesundheitsamt Rhön-Grabfeld und 

der Gesundheitsregion plus 

mailto:quartier@wuelfershausen.de
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ANZEIGEN unserer Werbepartner 
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Informationen 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung Unterfranken 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

jeweils von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  

und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
 

Achtung: Die Beratungen erfolgen nur nach telefonischer Anmeldung 
(Terminvereinbarung). Ebenso müssen der Personalausweis/Reisepass 
und die Versicherungsnummer vorgelegt werden. 

in Bad Königshofen i. Gr. 
Stadtverwaltung 

Anmeldung unter 
09761/40916-0 oder 40916-1 
 
Termine: 
18.07.2023 
12.09.2023 

in Bad Neustadt a. d. Saale  
Landratsamt, Zi 130 

Anmeldung unter 
09771/94-0  

 
jeden Montag außer 
14.08.2023 
21.08.2023 
28.08.2023 
 

Müllabfuhr Juli bis September 2023 
 
     Restmüll/Biotonne/   Papiertonne 
      Gelber Sack 

2023 
Juli     03.07./17.07./31.07.  17.07. 

August    14.08./28.08.     14.08. 

September   11.09./25.09.     11.09. 

 

in Wülfershausen a.d. Saale 
Markus Kuhn, St.-Vitus-Str. 11 

Anmeldung unter 
09762/6204 
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Informationen 

Bayern übernimmt GEMA Gebühren für ehrenamtliche  
Vereine - das gilt es zu beachten 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales hat im 
März 2023 einen Pauschalvertrag mit der GEMA zur Entlastung aller eh-
renamtlichen Vereinen in Bayern geschlossen. Der Vertrag ist vorerst bis 
Ende 2027 festgesetzt. 
 
Grundlage des Vertrags sind folgende Eckpunkte: 
 
Für alle ehrenamtlich tä�ge und gemeinnützige Vereine in Bayern wer-
den die GEMA-Gebühren von bis zu zwei Musikveranstaltungen (mit 
Tonträgern und Livemusik) jährlich / pro Verein übernommen, wenn: 
• kein Eint�� verlangt wird und 
• die Veranstaltungs��he von 300 qm im Innen- und/oder Außenbe-
reich nicht überschreitet 
[Veranstaltungs��he = Fläche die den musikalischen Beschallungsbe-
reich umfasst (ausgenommen hiervon sind abgetrennte Bereiche wie 
sanitäre Anlagen, Gastronomie, Spielbereiche für Kinder etc.) ist die Flä-
che größer, so ist die Veranstaltung von dem Pauschalbetrag ausgenom-
men] 

Eine GEMA-Meldung ist weiterhin erforderlich! 
• bei mehrt��n Veranstaltungen entspricht jeder Tag eine Veranstal-
tung die übernommen werden kann 
 
Mehr dazu: 
Für allgemeine Fragen rund um das Thema GEMA steht Ihnen der  
Kundenservice der GEMA unter Rufnummer: 030 588 58 999 zur  
Verfügung. 
Das Netzwerk Ehrenamt steht Ihnen ebenfalls für allgemeine Rückfragen 
rund ums Ehrenamt zur gerne Verfügung. Kontakt: Linda Denner  
(09771 94-149 bzw. linda.denner(at)rhoen-grabfeld.de) 

Text: Landkreis Rhön-Grabfeld 

tel:+4930
tel:+49977194149
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+mjoeb//efoofsAsipfo.hsbcgfme//ef');
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Informationen 

Neues aus der NES-Allianz:  
Waldkindergarten Räubernest 

 

Er��ung des Waldkindergartens RäuberNESt am 15.07.2023 um 
10:30 Uhr 
UND: 
Tage der ��nen Tür im RäuberNESt am 15./16.07.2023 von 12:00-
16:00 Uhr 
ORT: Waldkindergartengelände beim Wald-Boden-Klima Info-Park Ho-
henroth 
 
Im Rahmen der Tage der o�enen Türen in der 
Gemeinde Hohenroth wird nun der Waldkinder-
garten RäuberNESt nach dem ersten erfolgrei-
chen Waldkindergartenjahr offiziell erö���  
Bei einem kleinen Festakt um 10:30 Uhr wird der 
stellvertretende Landrat Bruno Altrichter,  
der Bürgermeister der Gemeinde Hohenroth 
Georg Straub, die Kindergartenleitung und der Elternbeirat anwesend sein. Der 
Waldkindergarten wird eingesegnet und die Erö��ng mit Liedern und Gedich-
ten von der Waldkindergartengruppe festlich umrahmt. 
 

Anschließend können Interessierte den Waldkindergarten beim Tag der o��
nen Tür besuchen und kennenlernen. Samstagvormi�ag bis etwa 14:00 Uhr 
werden die Kinder des Waldkindergartens ihre Schutzhü�e und vor allem ihren 
„großen Spielplatz“ unter dem Bl��erdach zeigen. Auf besondere Nachfrage 
werden auch Lieblingsplätze und vielleicht die Geheimverstecke gezeigt. Mit 
den Eltern der Waldkindergartenkinder, die auch dabei sein werden, können 
Fragen und Erfahrungen besprochen werden, z.B. im Blick auf die Organisa�on 
der Anfahrt und die op�male Kleidung für den ganzjährigen Aufenthalt im 
Freien.  
 

Es wird Getränke und etwas für den kleinen Hunger geben.  
 

Am Samstag, 15.07. und Sonntag 16.07.2023 jeweils von 12:00 bis 16:00 Uhr 
wird außerdem die Kindergartenleitung im Rahmen der Tage der o��� Tür 
zu Besonderheiten des pädagogischen Ansatzes, geplanten A��vitäten und 
Organisatorischem sehr gerne Auskun�geben und die Schutzhü�e und das 
Gelände zeigen. 
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Informationen 

Neues aus der NES-Allianz:  
Probierbaum-Ak�� 2.0 
 

Es ist Spätsommer, die Bäume hängen voll aber keine Zeit zum Ernten? 
Kennzeichnen Sie Ihre Bäume als Probierbäume und teilen Sie Ihre 
Ernte mit anderen! 
 

Obstbäume, Obstbaumgruppen, Streuobstwiesen haben viel zu bieten. Sie sind 
nicht nur wertvolle Lebensräume für eine Vielzahl an Vögeln und Insekten, 
sondern liefern gleichz��g gesundes, regionales Obst. Um ihre Bedeutung für 
unsere Kulturlandscha�wieder mehr in das Bewusstsein der Ö����chkeit zu 
rücken und die leckeren Früchte nicht verfallen zu lassen, haben die Kommu-
nen der NES-Allianz im Jahr 2021 das Projekt „Probierbäume“ gestartet. 
Es gibt zahlreiche Streuobstbäume mit wunderbaren Früchten, allerdings wer-
den die diese o�mals nicht verwertet, da das Aufsammeln grundsätzlich nicht 
erlaubt ist. Denn „jeder Baum hat einen Besitzer“.  
 

Nach dem Mo�o „Meine Früchte darf man genießen“ wurden in den Städten 
und Gemeinden der NES-Allianz zahlreiche kommunale Streuobstbäume mit 
leuchtend gelben „Probierbaum-Banderolen“ markiert. Ob direkt vom Baum 
genascht, eingemacht oder zu Sa�verarbeitet, das Streuobst bietet viele Mög-
lichkeiten. Sehr häu���nd es außerdem alte Obstsorten, die von besonderer 
Qualität sind. Einheimische und Gäste sind jedes Jahr ��v dazu eingeladen, 
die Früchte der gekennzeichneten Obstbäume in haushaltsüblichen Mengen 
für den Eigenbedarf zu ernten.  
Beim Spazierengehen oder Radfahren in der NES-Allianz entdecken Sie sicher-
lich einige Bäume, die die Banderolen tragen. Die Standorte der bisherigen 
Probierbäume sind darüber hinaus auf der Homepage der NES-Allianz in einer 
Karte dargestellt.  
 

Ihnen gefällt die Idee?  
Haben auch Sie Obstbäume in Ihrem Besitz, 
die Sie gerne bep��ckt haben möchten?  
Wenn Sie sich mit ihren privaten Obstbäu-
men an dem Projekt beteiligen möchten, 
stellt die NES-Allianz Ihnen gerne die au���igen gelben Probierbaumbandero-
len zur Verfügung.  

Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Internetseite h�ps://www.nes-
allianz.de/streuobst.html und natürlich direkt beim Allianzmanagement: 
E-Mail: dina.walter@nes-allianz.de     Tel: 09771 6160 55 

https://www.nes-allianz.de/streuobst.html
https://www.nes-allianz.de/streuobst.html
mailto:dina.walter@nes-allianz.de
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Informationen 

Der Notdienst der Apotheken hat sich verändert. Es wird nun täglich inner-
halb der nebenstehenden Gruppen gewechselt. Die Ziffer der zuständigen 
Gruppe steht im Kalender. 

 

Dienstbereitschaft der Apotheken Bad Königshofen/Bad Neustadt 
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Informationen 

Bitte beachten Sie, dass sich Notdienste ändern können. Die Datenbank 
für Notdienst- und Apothekensuche wird laufend aktualisiert und geprüft. 
Die Notdienstpläne sowie die Notdienständerungen werden von Apothe-
ken und Apothekenkammern an apotheken.de gemeldet. 
 

Apothekennotdienst: Festnetz 0800 0022833, Mobil 22833 

 

Gruppen und Kontaktdaten 
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SONSTIGES 

SUCHE      

Wir suchen zum 01.09.2023 für einen Auszubildenden  
(17 Jahre) eine kleine Wohnung oder ein Zimmer, möbliert 
oder unmöbliert in Wülfershausen und Umgebung. 
Tel: 0171/2973465 
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SONSTIGES 

Seit einem Vierteljahrhundert im Unternehmen 
 
Anja Mathe feiert Betriebsjubiläum bei Ulrich Büttner 
 
Ein besonderes Jubiläum gab es beim Bad- und Heizungsspezialisten Ul-
rich Büttner aus Wülfershausen zu feiern. Seit einem Vierteljahrhundert ist 
Anja Mathe dort als Raumpflegerin tätig und hat die Firma auch bei sämt-
lichen Veränderungen, Erweiterungen und Umbauten begleitet. Seit Janu-
ar 1998 bereichert Anja Mathe menschlich und fachlich die Firma und 
wurde von der Belegschaft für diese lange Betriebszugehörigkeit gefeiert. 
 
In seiner Dankesrede betonte Firmengründer und Geschäftsführer Ulrich 
Büttner die stets gute Laune, die Ordnungsliebe und das ausgeprägte Or-
ganisationsgeschick, gerade auch im Rahmen von Veranstaltungen wie 
etwa der jährliche „Tag des Bades“. 
Neben dankenden Worten bei einer Feierstunde erhielt sie für Ihre Ver-
dienste neben Blumen und einem Bildband auch die Ehrenurkunde der 
Handwerkskammer. 

Text: Fam. Büttner 
Bild: mgo media 
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Vereine/Gruppierungen 

Die Mittwoch-Tramps haben sich auch wieder mit 2 Aktionen jeweils am 
Mittwoch gemeinnützig für die Gemeinde betätigt. 
 

Im Pfarrhof / Pfarrgarten wurden die Buchshecken in Form gebracht. 
In der Dammallee wurde der Weg von Grünwuchs befreit und mit 6 Kubik-
meter Schotter neu gemacht und das Pflaster und der Straßenrand gesäu-
bert sowie der Rasen gemäht.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister freute 
sich über diesen Einsatz 
und spendierte eine Brot-
zeit. 
 

Die Tramps sind  
altersbedingt stark  
dezimiert und suchen 
Gleichgesinnte, die sich 
ohne Zwang und Ver-
pflichtung der Gruppe 
anschließen.  
Einfach am Mittwoch  
um 13 Uhr am Milch-
häuschen dazukommen. 

Text/Bilder: Bruno Leber 
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Vereine/Gruppierungen 

Kindergartenkinder sammeln eine Spende für arme Kinder 
 
Ganz in Eigeninitiative, von der Idee bis zur Übergabe, setzen vier Vor-
schulkinder des Kindergarten St. Vitus in Wülfershausen einen wunder-
baren Gedanken um.  
Die 4 Kindergartenkinder bastelten eine Spendenbox und stellten sie in 
Eingangsbereich des Kindergartens auf, sie baten um kleine Spenden 
und boten dazu Selbstgebasteltes an. Dabei freuten sie sich über jede 
kleine Gabe, die den „armen Kindern“ zugutekommen soll. So konnten 
am Dienstag, den 14.03.2023 stolze 39,26€ an Pfarrer Sylvester überge-
ben werden. Zur Unterstützung wurden die stolzen Sammler von allen 
Kindergartenkindern und ihren Erzieherinnen ins Pfarrhaus begleitet.  
Eine tolle Aktion!  

Kath. Kindergarten St. Vitus 

Text/Bilder: Kindergarten 
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Vereine/Gruppierungen 
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Vereine/Gruppierungen 

Text: Bruno Leber 

Mitgliederversammlung des  
Obst- und Gartenbauvereins Wülfershausen 

 

Nach mehrjähriger Pandemiepause fand im Sportheim die Mitgliederver-
sammlung des OGV Wülfershausen statt.  
Diese war für die Verantwortlichen deprimierend schlecht besucht. 
Um so höher ist zu bewerten, daß bei den Neuwahlen und einigen Ab-
gängen in der Vorstandschaft sich wieder Personen für ein Amt zur Ver-
fügung stellten. Besonders erfreulich ist, daß Neubürger sich hierfür zur 
Verfügung stellten und somit in die Dorfgemeinschaft integrieren wollen. 
 

Der Begrüßung durch den Vorsitzenden Norbert Rieß und Grußworten 
von Bürgermeister Wolfgang Seifert folgten der Tätigkeitsbericht, Proto-
kollverlesung und der Kassenbericht. Dabei wurde auch deutlich wie sehr 
die zurückliegende Pandemiezeit die Aktivitäten eingeschränkt hat. Dies 
wurde durch Gegenüberstellung mit zurückliegenden Perioden ein-
drucksvoll dargestellt. Die Kassenprüfer hatten einwandfreie Kassenfüh-
rung attestiert und die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte durch die 
Versammlung. 
Von der 10 köpfigen erweiterten Vorstandschaft wollten 4 Personen, teil-
weise langjährig tätig, dieses Gremium verlassen:  
Kurt Leber (Beisitzer und Gerätewart) Alexandra Leber (2. Vorsitzende) 
Edeltraud Kießner (Beisitzerin) Alexandra Vöth (Beisitzerin). 
 

Unter Vorsitz des Bürgermeisters nahm der Wahlausschuß die Organisa-
tion der Neuwahlen vor. Diese brachten folgendes altersmäßig gemisch-
tes Ergebnis: 
Norbert Rieß (1. Vorsitzender) Christian Zirkelbach (stellv. Vorsitzender) 
Verena Grund (Schatzmeisterin) Karl Hofmann (Schriftführer) Anette Wir-
sing,  Bruno Leber, Margit Koob, Julia Seufert, Manfred Leber, Jenny 
Petras, Simone Kammer (alle Beisitzer) 
 

Nach Hinweisen auf bevorstehende Aktivitäten wie Obstbaumschnitt, 
Blumenerdeverkauf und geplanter Beibehaltung bisheriger Veranstaltun-
gen wie Familienwanderung, Ferienprogramm und Weinfest sowie Win-
terwanderung schloß der 1. Vorsitzende die Versammlung. Zur Abrun-
dung wurde ein Video des Landesverbandes über Beerenobst im Haus-
garten gezeigt. 
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Vereine/Gruppierungen 

Familienwanderung des OGV-Wülfershausen 

Die traditionelle Frühjahrswanderung des Gartenbauvereins-
wurde auch heuer von Jung und Alt gut angenommen.  
Eine abwechslungsreiche Route durch Wald und Flur endete nach einer 
Zwischenrast auf der Streuobstwiese am Kirchberg. 
 

Bei Kaffee und Kuchen, sowie Bratwurst vom Grill und Stockbrot für die 
Kinder genoß man die aktuell wechselhafte Witterung bei Sonnenschein 
unter den blühenden Obstbäumen. 
 

Für die Kinder wurde Samen für den diesjährigen Jugendwettbewerb aus-
gegeben. Es sind in diesem Jahr blaue Kartoffeln der Sorte „Blaue Anne-
liese“ 

Gruppenbild bei der Zwischenrast  

Die ausscheidenden Vorstandsmit-
glieder wurden mit einem Blumen-
gruß und Geschenkkorb verabschie-
det.  
Von links: Norbert Rieß (Vorstand) 
Kurt Leber (langjähriger Gerätewart, 
macht als dieser auch noch weiter) 
Edeltraud Kießner, Sandra Vöth.  
Es fehlt Alexandra Leber (2. Vorsit-
zende) 

Bild: Verena Grund 
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Vereine/Gruppierungen 

Text/Bilder: Bruno Leber 

Gemeinsam unter blühenden Obstbäumen  

Das Stockbrot ist gut angekommen  
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NACHRICHTEN aus der Kirche 

Bei der Planung von Hagel- und Urbanusprozession kam der Gedanke 
auf, beide Prozessionen auf einen Tag zu legen und gemeinsam zu be-
ginnen. 
So trafen sich am 24.05.2023, am Vorabend des heiligen Urbanus eine 
kleine Gruppe von Kindern und  Erwachsene am Musikheim. Mit Blaska-
pelle und gemeinsamen Gebet ging es los. Am Bildstock unterhalb der 
Hallen trennten sich beide Gruppen. 
Die Kinder hörten eine Geschichte über das Glück. Sie tauschten sich 
darüber aus, was Glück für jeden/r Einzelnen bedeutet und wie man es 
wahrnehmen kann. Jedes Kind hatte ein Nugget mit einem Kleeblatt in 
der Hand. Anschließend ging der Weg mit Gebet und Gesang zurück ins 
Dorf und die Prozession endete an der Muttergottesgrotte im Friedhof. 
Jedes Kind bekam seinen Wallweck und eine Siedwurst vom Bürger-
meister übereicht.  -  DANKE 
Für das kommende Jahr beschloss das Vorbereitungsteam wieder zwei 
getrennte Prozessionen zu organisieren, damit durch einen früheren Be-
ginn auch kleinere Kinder teilnehmen können. 

Text: Elisabeth Weber 
Bilder: Eva Wirsing 
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NACHRICHTEN aus der Kirche 

Fronleichnam 
in Wülfershausen 
 
Die Fronleichnamsprozession fand 
dieses Jahr im Neubaugebiet statt, 
mit Gottesdienst am Sportheim. 
 

Das schöne Wetter lies den farben-
prächtigen Blumenteppich strahlen.  
Von den Anwohner waren die An-
wesen und drei Altäre festlich mit 
Bildern, Figuren, Fahnen und Blu-
men geschmückt.  
 

Der Gottesdienst und die Prozessi-
on wurden von den Musikanten aus 
Wülfershausen musikalisch um-
rahmt. 
 

Die Gebete und Meditationen,  
die während der Prozession von Fr. Ruth Markert vorgetragen wurden, 
regten zum Nachdenken an.  
 

Nach dem feierlichen Einzug in die Pfarrkirche erteilte Pater Silvester 
den Segen. 
 

Er bedankte sich herzlich bei den zahlreichen Teilnehmern, vor allem bei 
den Kindern und bei denen die an den Vorbereitungen der Prozession 
beteiligt waren.  

Altar von Sonja Claaßen, sie hat 
den Altar für Familie Blochmann 
übernommen. DANKE 

Blumenteppich der Kommunionkinder mit Eltern 

Altar von Fam. Büttner 
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Bilder/Text:  
Annette Wirsing 

NACHRICHTEN aus der Kirche 
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Vereine/Gruppen Vorsitzende(r)/  
Leiter Telefon E-Mailadresse 

Angelverein Wülf./Eich. Frank Hüllmandel 0151/17829872 frank.huellmandel@web.de 
Brieftaubenverein Hermann Kießner 0172/2779731  herrmann.kiessner@gmx.de 
BV Eichenhausen Walter Steinmüller 6210 walter.steinmueller@web.de 
BV Wülfershausen Edgar Gernert 6450 edgargernert@web.de 
CSU Ortsverband Wolfgang Seifert 6280 wolfgang-a.seifert@t-online.de 
DJK-TSV Sportverein Wülf. Michael Bach 1787 michael.bach90@gmx.de 
FFW Eichenhausen Thorsten Hüllmantel 0160/7247917 thorsten.huellmantel@gmx.de 
FFW Wülfershausen Marco Wirsing 0172/6754647 wirsing.marco@t-online.de 
Kath. Frauenbund Ruth Koch 594 r.el.koch@t-online.de 
FWV Eichenhausen Julian Koob 0162/2947760 julian.koob@t-online.de 
FWV Wülfershausen Michael Zink 6132 michael.zink85@gmx.de 
GSSV Hundeverein Udo Bach 1787 u-bach@gmx.de 
Imkerverein Johannes Diller 0162/2578654 imker-diller@gmx.de 
JGS Eichenhausen Walter Steinmüller 6210 walter.steinmüller@web.de 

JGS Wülfershausen Klemens Englert 1731  

Jugendclub Eichenhausen Martin Seifert 0176/56662150 martin-seifert-nes@web.de 
Jugendclub Wülfershausen Björn Wiill 0152/2973308 bjoernwill@t-online.de 
Kath. Jugendgruppe Armin Mayer 7177 ASD.Mayer@t-online.de 
Kindergartenverein St. Vitus  Christoph Laubender 931434 christoph.laubender@gmx.de 
Krieger-u. Reservistenverein Peter Götz 351 pgoe@gmx.de 
KV Eichenhausen Elmar Pfister 502 elmar.pfister@t-online.de 
KV Wülfershausen Bernhard Hellmuth 1595 bernhard.hellmuth@t-online.de 
Landfrauen Eichenhausen Heidi Steinmüller 6210 walter.steinmueller@web.de 
Landfrauen Wülfershausen    

Mittwoch-Tramps Bruno Leber 1240 leber.wuelfershausen@t-online.de 
Montagsfrauen Isolde Sterzinger 1318  

Motorradclub Atlantis Bernd Seidenzahl 0162/2813205 bullmcatlantis@gmail.com 

Musikverein Wülfershausen Harald Schwarz 930633 harald.schwarz@wuerttembergische.de 
Obst-u. Gartenbauverein Norbert Riess 0162/4277203 riess.norbert@t-online.de 
PGR Wülfershausen Markus Kuhn 0172/7010609 markuskuhn@treenet.de 
Schützenverein Wülfershausen Sebastian Behr 0160/99288516  sebastianbehr@gmx.net 
Seniorenverein Wülfershausen Gitte Fenzl 1539  

Sportverein Eichenhausen Wolfgang Rudolph 1689 wolfgang-s_Rudolph@t-online.de 
Stammtisch „kurz vor 1/4 nach" Horst Ramsauer 931493 horst.ramsauer@gmx.de 
VdK Ortsverband  Anton Müller 329 anmuellers@t-online.de 
Wasserwacht Wülfershausen Stefan Bergmann 9397922 info@wwwuelfershausen.de 

WKS Eichenhausen Wolfgang Seifert 6280 wolfgang-a.seifert@t-online.de 

WKS Wülfershausen Manfred Behr 592 m.j.b@t-online.de 

mailto:bach_dieter@t-online.de
mailto:bach_dieter@t-online.de
mailto:walter.steinmueller@web.de
mailto:walter.steinmueller@web.de
mailto:Wolfgang-A.Seifert@t-online.de
mailto:Michael.bach90@gmx.de
mailto:walter.steinmueller@web.de
mailto:thomas.moeltner@web.de
mailto:r.el.koch@t-online.de
mailto:edmund.reuss@gmx.de
mailto:michael.zink85@gmx.de
mailto:nadine.bach80@gmx.de
mailto:imker-diller@gmx.de
mailto:heiner.mh@googlemail.com
mailto:heiner.mh@googlemail.com
mailto:ASD.Mayer@t-online.de
mailto:christoph.laubender@gmx.de
mailto:pgoe@gmx.de
mailto:elmar.pfister@t-online.de
mailto:simoneschneider24@gmx.de
mailto:walter.steinmueller@web.de
mailto:Hermann.friedrich@web.de
mailto:harald.schwarz@wuerttembergische.de
mailto:leber.wuelfershausen@t-online.de
mailto:joachim.Leber@t-online.de
mailto:sebastianbehr@gmx.net
mailto:wolfgang-s_Rudolph@t-online.de
mailto:wehner-h@t-online.de
mailto:anmuellers@t-online.de
mailto:m.j.b@t-online.de
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN IM ÜBERBLICK 

Notdienste  

Polizei 110 

Feuerwehr 112 

Rettungsdienst/Notarzt 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Telefonseelsorge 0800/1110111 oder 
0800/1110222 

Kinder– und Jugendtelefon 0800/1110333 

Sperrdienst 116 116 

Sperrung aller Kreditkarten 069/7409887 

Sperrung EC-Karte 0180/5021021 

Schuldner-und Insolvenzberatung 09771/630970 

Gemeinde   

Gemeindekanzlei/Sprechstunde 09762/432 

1. Bürgermeister Wolfgang Seifert 09762/6280 
Mobil: 0171/5433739 

1. Bürgermeister E-Mailadresse buergermeister@ 
wuelfershausen.de 

2. Bürgermeister Willi Irtel 09762/1729 
Mobil: 0176/60318944 

2. Bürgermeister E-Mailadresse w.Irtel@web.de 

Verwaltungsgemeinschaft 09762/91000 

Quartiersmanagerin Nicole Köllmer-Holl 09762/9305336  
Mobil: 0160/95419440 

Quartiersmanagerin E-Mailadresse quartier@wuelfershausen.de 

Bauhof Mobil 0173/3038846 

Wasserwart Mobil 0171/1789126  

Klärwärter Mobil 01578/7769275 

Förster Jörg Mäckler 0171/7138477 

Forstbetriebsleiter Rupert Wolf  0175/4329354 

Bei Wasserrohrbruch am Wochenende  

Bitte rufen sie auf dem Mobiltelefon der Wasser-
bereitschaft der Gemeinde an  

0171/1789126 


